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Berliner Büro Berlin -WUmersdorf

Schwere Verluste der britischen Schiffahrt
75 000 BRT . durch deutsche U - Boote versenkt — Drei Bombenoolltreffer aus einen britische » Flugzeugträger

im Mittelmeer — Weitere Schisse durch die Luftwaffe schwer beschädigt

_ ------- - . „ . . „ jungen erneut , daß Japan in
Freud und Leid mit den Achsenmächten zusammensteht . Es
kann denn auch nirgends in der Welt der mindeste Zweifel
darüber bestehen , dah Deutschland , Italien und Japan ent¬
schlossen sind , die Neuordnung und damit einen wirklichen
Frieden tn Europa und im Fernen Osten durchzusehen und
die Friedensstörer in die Schranken zu weisen . Neutrale
Zeitungen führen das auch den Amerikanern ganz be¬
sonders zu Eemüte .

Ob diese Mahnungen und Warnungen auf fruchtbaren
Boden fallen , muß dahingestellt bleiben . Roosevelt bat

Der Sonntagsberickl des OKW .
Berlin , 30 . März . Das OKW . gibt bekannt :
Unterseeboote schossen aus einem sehr stark ge -

stcherten Eeleitzug anher den bereits gemeldeten drei
Tankern weitere fünf Stfitffe mit zusammen
3 3 0 0 0 BRT . heraus . Damit ist mehr als die Hälfte dieses
nach England bestimmten Geleit,uges , nämlich acht Schiffe
mit zusammen 57 000 BRT . vernichtet worden .

Ein Unterseeboot versenkte außerdem zwei Tanker
mit zusammen 18 0 0 0 BRT . Die Versenkung von drei
weiteren Schiffen ist wahrscheinlich .

Kampfflugzeuge unter Führung des Majors Krüger

jugoslawische Grenze überschritten

alle Deutschen mit Aufhängen bedroht werden .
„ Alle Deutschen werden wir aufhängen

"
, so lauten die Rufe .

„ Es wird dazu viel zu wenig Bäume geben .
"

Die Reichsdeutschen verlassen Belgrad
Belgrad . 31 . März . ( Funkmeldung . ) Angestchts der an¬

dauernden deutschfeindlichen Demonstrationen und der sich
steigenden Anariffe auf deutsche Personen und deutsche « Be -
fift hat die gesamte reichsdeutsche Kolonie in einer
Stärke von 1100 Volksgenossen und Volks -
genoksinnen aus Sicherheitsgründen am Sonntag

•21 Uhr auf dem Dampfer „ Uranus " Belgrad ver¬
lassen .

Die Vorbereitung der gemeinsamen Abreise ist in
kürzester Frist von der Auslandsorganifation
der NSDAV . mustergültig durchaeführt
worden .

Auch die italienische Kolonie ab gereist
Belgrad , 31 . März . ( Funkmeldung .) Ebenso wie die

deutsche Kolonie hat auch die italienische Kolonie
Belgrad verlassen .

Erdöllieferung an Jugoslawien gesperrt
Bukarest , 31 . März . ( Funkmeldung .) Rumänien hat

die Erdöllieferungen nach Jugoslawien aB Sonntag gesperrt .

Verschiedene neue Jahrgänge einberufen
Belgrad , 31 . März . ( Funkmeldung .) Verschiedene neue

jugoslawische Jahrgänge sind im Laufe der Nacht zu den
Waffen einberufen worden . Wie verlautet , erhalten Kroaten ,
sowie Angehörige bef ungarischen Volksgruppe Einbe¬
rufungsbefehle nur für Arbeitsbataillone .

------- -- — o mit der GeroiftJ
Sieges . Die javanische Presst
taten zu den Berliner Besvrechi

Straßen die Berliner ihrer Freude und Begeiste¬
rung in brausenden Kundgebungen Ausdruck , die sich wie
ein Lauffeuer durch die Straßen pflanzten . Die . begeisterten
Heilrufe und das wogende Meer der Fähnchen begleiteten
den hohen East bis zum Äbfabrtsbahnhof . Nachdem der
javanische Außenminister die Front der Ebrenkomvanie ab¬
geschritten batte , betrat er unter stürmischen Heilrufen das
Bahnhofsgebäude , wo ihm die deutsche Jugend eine herzliche
Ovation Bereitete . Auf dem Bahnsteig selbst , dessen Aus¬
schmückung int Lichte der Scheinwerfer wieder einen sehr
zauberhaften Eindruck vermittelte , verabschiedete sich Außen¬
minister Mitsuoka durch einen herzlichen Händedruck von
allen zu seinem Abschied erschienenen Vertretern des Groß -
deutschen Reiches . Unter dem Schnellfeuer her Kamera¬
männer verweilte er noch einige Augenblicke in angeregtem
Gespräch mit dem Reichsaußenminister und bestieg dann mit
den Herren seiner Begleitung und dem deutschen Ehren¬
dienst den Sonderzug . der ihn in die italienische Haupt¬
stadt bringen soll . Außenminister Matsuoka trat sofort an
das Fenster seines Wagens , um nochmals einige Worte des
Abschieds und des Dankes an den Reichsaubenminifter zu
richten und noch einen Blick auf den herrlich geschmückten
Bahnhof zu werten . Dann setzte stch der Zug langsam in Be¬
wegung . Ein Ereignis von weltpolitischer Bedeutung hatte
damit seinen Abschluß gefunden .

Siysigenpriil «: Ein TOilltntetet Höhe bei 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil ® runb -
preis 7 Dipf. , bet 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Dipf., fonft laut Preisliste Nr . 9,
Nachläße nach Preisliste Dir. 9 . - Schluß bet Anzeigen - Annahme S ' /2 Uhr aormittags .

„ Von Herz zu Herz "

Line Erklärung Matsuokas über seine Berliner Besprechungen
Tokio , 31 . März . ( Funkmeldung .) Vor seiner Abreise

aus Berlin am Sonntagnachmittag erklärte der japanische
Außenminister Matsuoka javanischen Pressekorrekvonden -
ten : „ Während meines Aufenthaltes in Berlin habe ich mit
den leitenden deutschen Persönlichkeiten offene Aus¬
sprachen von Herz zu Herz gehabt " .

Nach einer Pressemeldung aus Berlin , hat es Matsuoka
abgelehnt , die Natur keiner Besprechungen mit dem Führer ,
dem Außenminister von Ribbentrop und anderen deutschen
führenden Männern bekaantzugeben . Matsuoka sagte : „ Zwi¬
schen mir und den leitenden deutschen Männern hat ein Ge¬
dankenaustausch über verschiedene Fragen in den letzten zwei
Tagen stattgefunden . Ich habe auch Gelegenheit gehabt , mit
dem deutschen Volk in Fühlung zu treten . Sn den kurzen
drei Tagen meines Aufenthaltes habe ich so viel Erfah¬
rungen gesammelt , wie wenn ich zehn Sahre lang in Deutsch¬
land studiert hätte ."

Sepigspretfe ; Für 2 Wochen 94 Dipf., für einen Monat RM . 2.—. einschließlich Traglahn .
Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 36 Rpf Bestellgeld . Einzelnummern 10 Rpf .
Die Behinderung der Lieferung rechtfertigt keinen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreises .

griffen in den Nachrnittagsttunden des 29 . März im See¬
gebiet westlich Kreta einen starken englischen Flottenverband
erfolgreich an . Sie erzielten trotz heftiger Flak - und Jagd -
abwehr auf einem Flugzeugträger drei Bom¬
benvolltreffer . Bei den Lnftkämpfen während des
Angriffes schossen Kampfflugzeuge ein britisches Jagdflug¬
zeug vom Mutter Hurricane ab . Alle eigenen Flugzeuge kehr¬
ten zu ihren Stützpunkten zurück .

Vor der englischen Ott - und Südostkütte warf die Luft¬
waffe gestern einen Tanker und ein größeres Handelsschiff
in Brand und beschädigte zwei weitere Schiffe schwer . 3m
St . - Georg -Kanal sank ein Schiff nach Bombenwurf . .

Flugzeuge der bewaffneten Aufklärung bombardierten
" " d Barackenlager an der eng¬

lischen Sudostkutte .
Kampffliegerverbände griffen in der letzten Nacht aber -

2 *° ! .® kriegswichtige Ziele im Stadt - und Hafengebiet von
Bristol m,t guter Wirkung an . Es entstanden größere Brände .

Kampfhandlungen des Feindes fanden über dem Reichs ,
gebiet mcht statt .

Der OKW . - Bericht von heute
Berlin , 31 . März . ( Sunfmelöung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
„ Di - Luftwaffe fetzte trotz ungünstiger Wetterlage ihre
Kampfhandlungen gegen Großbritannien fort . Ein größeres
Handelsschiff blieb nördlich der Themsemündung nach
Bombentreffer mit schwerer Schlagseite
liegen . Ein weiteres großes Schiff wurde im Atlantik
sch wer beschädigt .

. Flugzeuge der bewaffneten AuMärung bekämpften
militärische Funkstationen in Nordschottland und auf
den Sb etland - Jnseln mit sichtbarem Erfolg .

Während der Nacht wurden mehrere britische
Häfen vermint .

3m M ittel rn e e r r a u m griffen Verbände der deut -
ichcn Luftwaffe im Laufe des Tages zwei Flugplätze auf der
Snfcl Mal ta mit guter Wirkung an . Erfolgreiche
Bombenangriffe richteten stch gegen britische Truppen

• in Nordafrika .
Der Feind flog weder bei Tage noch bei Nacht in das

Reichsgebiet ein .

Empfang Eeneralseldmarschalls List zu Ehren König Boris
Sofia , 30 . März . Eeneralfeldmarschall L i st gab z»

Ehren König B o r i s ’ HL einen Empfang , an dem auch der
Bruder des Königs Cyrill und Mitglieder der königlichen
Begleitung teilnahmen .

Senf . 30 . März . Aus Vichy wird gemeldet : Der fran -
zöfische Ministerrat hat die Schaffung eines Generalkom -
missariats für Judenfragen beschlossen . Zum Eeneralkom -
missar wurde der ehemalige Abgeordnete und Generalsekre¬
tär der Frontkämpferdelegation Sanier Vallat ernannt

Auf dem Wege nach Rom
Am Brenner , 31 . März . ( Funkmeldung .) Der Sonderzug

mit dem javanischen Außenminister Matsuoka ist heute
vormittags 6,40 Uhr am Brenner einaetroffen . Au
der mit den rapanischen , italienischen und deutschen Fahnen
geschmückten Grenzstation hatte sich eine Sondermission
aus Rom eingefunden , um den japanischen Außenminister
zu begrüßen . Desgleichen war der japaniiche Botschafter in
Rom dem javanischen Außenminister zum Brenner entgegen¬
gefahren . Nachdem Matsuoka sich von der Abordnung des
Reiches verabschiedet hatte , nahm der Zug nm 7,14 llhr seine
Fahrt wieder auf .

An den historischen Stätten Potsdams
Potsdam , 30 . März . Im Mittelpunkt des Sonntags , des

fünften Tages des Besuches des javanischen Außenministers
in Berlin , stand eine Besichtigung der historischen
Stätten von Potsdam durch den hohen japanischen
East . Außenminister Matsuoka . der mit dem Kaiserlich Japa¬
nischen Botschafter Oshima und den Herren seiner Beglei¬
tung erschienen war , wurde von Reichsaußenminister von
Ribbentrop im Reuen Palais begrüßt . Sodann stellte ihm
der Chef des Protokolls . Gesandter von Dörnberg , die an
der Besichtigung teilnehmenden Persönlichkeiten vor .

Nach dem Rundgang durch die Stätten friederizianischer
Tradition lud der Reichsaußenminister die Gäste zu einem
Imbiß im - Reuen Palais . Danach verabschiedete stch der
Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop von
dem Abgesandten des Tenno , der mit Staatsminister Dr .
M e i ß ne r und dem javanischen Botschafter : O sh i nach ,
Berlin in das Gästehaus der Reiihsrepierung '

zurückkehrte . Auf dem Wege dorthin passierte die Wagen -
fölonne ' Bereits die zur Verabschiedung aurmarschierenve Be¬
völkerung , die den Repräsentanten des befreundeten japa¬
nischen Volkes mit begeisterten Heilrusen begrüßte .

Begeisterte Ovationen der Berliner
Wie bei der Ankunft , so standen auch bei der Abfahrt

des hohen Gastes hinter dem Spalier der Wehrmacht und der
mit ihren Musikzügen aufmarschierten Formationen der Par¬
tei . lange vor der angesetzten Abfahrt große Menschen¬
mengen . um dem Außenminister ihre Abschiedsgrüße zu ent¬
bieten . Die Jugend , mit Fähnchen in japanischen Farben in
den Händen , hatte sich wie immer die besten Plätze w sichern
gewußt . Vom Schloß Bellevue , durch den Tiergarten , über
den Pariser Platz , die Wilbelmstraße herunter , übe » den
Wilbelmsvlatz bis zum Anhalter Bahnhof standen unüber¬
sehbare Massen . Es schien , als hätte sich ganz Berlin einge¬
funden . um dem liebgewordenen East ihre Abschiedsgrüße
zuzurufen . An der Ecke Hedemannstraße war ein Fanfaren -
und Musikzug des Reichsarbeitsdienstes , auf dem Bahnhof -
vorvlatz die Ehrenkompanie der Wehrmacht aufmarschiert .
Den Eingang zum Anhalter Bahnhof hielten B D M . und
Hitleriugend besetzt . Auf dem Bahnsteig selbst hatten
sich mit den Vertretern der Reichsregierung und den führen¬
den Männern aus Partei und Wehrmacht das Diplomatische
Korps , die Mitglieder der javanischen Botschaft und der
javanischen Kolonie eingefunden .

Verabschiedung am Anhalter Bahnhof
Kurz nach 16 Ubr erschien der Reichsaußennlinister des

Auswärtigen im Gästehaus der Reichsregierung , um den
javanischen Außenminister abzuholen . Zum letzten Male
gaben auf der Fahrt durch die festlich mit den Fahnen der im
Dreimächtevakt zusammengeschlossenen Nationen geschmückten

Nach furchtbaren Erlebnissen die

Bukarest , 31 . März . ( Funkmeldung .) 3n Trmesch -

burg sind am Samstagnachmittag die ersten Volks¬
deutschen Flüchtlinge von Jugoslawien her einge¬
troffen , die stch nach furchtbaren Erlebnissen auf
rumänischen Boden gerettet haben . Die Zahl der Flücht¬
linge betrug bereits am Samstag über hundert .

Die Ausschreitungen aufgehetzter Elemente , die
am Donnerstag in Belgrad begannen , haben sich — wie die
auf rumänischem Boden eingetroffenen volksdeutschen Flüchr -

linge berichten — jetzt auf ganz Serbien und Slowe¬
nien ausgedehnt . Es herrscht zunehmender Terror
gegen alles Deutsche . Wer deutsch spricht , wird von
den Serben niedergeschlagen . Deutsche Geschäfte
werden demoliert und geplündert , deutsche Bauern¬
höfe angezündet . Besonders die Volksdeutschen im
Banat und in der Batschka sind matzlosen Verfolgungen
seitens verhetzter serbischer Elemente ausgesetzt , die von den
örtlichen Behörden nur unterstützt werden .

Im Eisenbahnzua von Neusatz nach Erotz - Betschkerek
wurde ein Volksdeutscher von serbischen Soldaten aus dem
fahrenden Zug geworfen . In Erotz - Kikinda wurde
das Geschäft des Volksdmitfchen Nick , der Fahrräder , Näh¬
maschinen . Schreibmaschinen usw . führt , von den SerBen ge¬
plündert und demoliert . In Erotz -Betschkerek wurde die

„ Deutsche Gasse " im Zentrum der Stadt von den Serben ver¬
wüstet , Kaufläden und Wohnungen geplündert , die Deutschen
mißhandelt . z

Weitere Einzelmeldungen laufen aus dem ganzen Lande
ein .

Immer mehr Stratzenkundgebungen werden organisiert ,
bei denen meist englische , oft auch polnische ( !)
Fahnen mitgeführt und Lieder gesungen werden , in denen

Französischer Geleilzug überfallen
Der englische Angriff durch Küstenabwehr und Luftwaffe

zuriickggwiesen
Paris , 31 . Mär ». ( Funkmeldung .) Ans Vichy wird ge¬

meldet : Englische See ft reitkräfte haben , wie von
amtlicher französischer Seite mitgeteikt wird , am Sonntag um
9 llhr in französischen Hoheitsgewässern unweit der Küste
zwischen Nemours und Oran einen französischen Ge¬
leitzug von vier Frachtfchiffen , der in Begleitung
eines Torvedozerftörers von Casablanca nach Oran in Marsch
war , angegriffen . Der Geleitzug konnte sich im Augenblick
des Angriffs in den Schutz des Hafens von Nemours be¬
geben . Die Batterien der Küstenabwehr und der Luftwaffe
haben aufdasFeuerderangreifendenenglikchen
Kriegsschiffe geantwortet und diese zurückge¬
schlagen . Die englischen Kriegsschiffe umfasien einen Kreuzer
und fünf Torpedoboote . Französischerseits sind bisher keine
Verluste festgestellt worden .

as . Der japanische Außenminister Matsuoka hat am
Sonntagnachmittag die Reichshauvtstadt Berlin wieder ver¬
lassen . um sich nach Rom zu begeben . Der ganze Verlauf
der Besuchstage bat erkennen lassen , daß es sich nicht um
einen zeremoniellen Staatsbesuch handelte .
Die Tage waren angefüllt mit einer fast ununterbrochenen
Reihe von Besprechungen mit dem Führer , dem Reichs¬
außenminister und führenden Persönlichkeiten des national¬
sozialistischen Deutschland . Matsuoka hat diese Männer
f en nenge I ernt und er hat zugleich Deutschland im
Kriege gesehen . Im Gespräch mit Pressevertretern bet er
seine Eindrücke in die Worte zusammengefaßt : ein starkes
Deutschland , mit der Gewitz . be it des kommenden

le betont in ihren Kommen -
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Weiter Ruhe und Ordnung in Kroatien
Fortsetzung der Besprechougen Dr . Matsch « ! ,

von Heizen bank
aldschmidt .

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

l

Agram , 30 . März . Der Präsident der kroatischen Bauern -
* '

l e f , setzte Sonntagvormittag die $ e =
ianus Dr . Schuba tfchitsch und den

vruck und Verlag : LLchellenderg ' scheBuchdruckerei, Wiesbadener Tagblatt wies bade«
Gefamtleitung : Dr . phll . habil . Gustav Schellenbrrg und Otto Halter ,
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ltchfiir den polittschen Teil : Heinriri » Hari Hunr ; für Hunst, Unterbaltung . Um¬
gebung und Sport : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichtrn , Vororte und
wirtschaftrteil : Dilli Pempel ; für den Kureigen teil : Dtto Kaiser : sämtlich

in Wiesbaden . — Zur Aeit iS Preisliste <5 aftltta .

Die Belgrader Juden sind begeistert
Belgrad , 30 . März . Wie die Belgrader Zeitung „ Breme "

berichtet , haben in der jugoslawischen Hauptstadt spon¬
tane Kundgebungen der Belgrader Juden
stattgefunden , die die Thronbesteigung des jungen Königs
als einen Tag ihrer großen Freude feierten . Als Fach einem
Festgottesdienst Minister Kosanovic die Synagoge verkästen
habe , seien die Anwesenden in die Rufe ausgebrochen : „ Es
lebe die neue jugoslawische Regierung !

Nur langsamer Bormarsch
_ Stockholm , 30 . März . Der englische Vormarsch von

Keren nach Asmara kann nur sehr langsam vor sich
gehen , wie in einer United Preß - Meldung in „ Nya Dagligt
Allehanda " berichtet wird . Die Italiener haben bei ihrem
Rückzug die Straßen völl .ig blockiert , an vielen
Stellen sind ganze Felsvartien in die Luft gesprengt und
die Felsblöcke auf die Straße gewälzt worden . Bevor die
englischen Truvven überhaupt den weiteren Vormarsch an¬
treten können , müsten englische Pioniere diese Hinderniste
beseitigen .

Arbeit ist Dienst am Volk
Reichsjugendführer Axmann sprach anläßlich der Verpflichtung von über einer Million Junge « und Mädel zur Sitter ,
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Druck der angelsächsischen Kriegstreiber
London und Washington beglückwünschen König Peter

ieV ln . einer Rede wieder von der Bedrohung
Amerikas durch das „ B u ndnisderDiktatur - Ratio -
!̂ nk ^ ^ bsvrochen . Es scheint auch , als ob die Amerikaner
langiam zu der Überzeugung kommen , daß stch das famose
^ nglandhilfegesetz Roosevelts doch sehr viel schwerer durch -
V ,̂en lagt , als man sich das zunächst vorgestellt hatte , ganz
abgesehen davon , daß dieses Gesetz den amerikanischen
Steuerzahler mit sieben Milliarden Dol¬
lar

^ belastet .
<= dringender werden dabei die Hilferufe aus

llt kein Wunder , wenn man Tag für Tag dem
OKW .-Bericht entnehmen kann , daß ko st barer Schiffs¬
raum m großem . Umfang versenkt wurde . Allein in der
Woche vom 24 . bis 3 0 . März wurden wieder 181 000

R T . versenkt . Tatsächlich ausgeschaltet wurde aber für
o,e Versorgung Englands noch weitaus mehr Schiffsraum .

beschädigt wur -

Ausstellung mittelrheinischer Aünstler
im Slastauische » Kuustoereiu

In den geschmackvoll eingerichteten Räumen Wilhelmstraße 12
wurde am Sonntag eine Ausstellung eröffnet , deren Gemälde fast
ausschließlich von Düffeldorfer Künstlern stammen .

So verschieden die einzelnen Persönlichkeiten sein mögen , so
ist doch ein gemeinsamer Zug in ihren Bildern festzustellen , näm¬
lich die Verbundenheit mit der heimatlichen Scholle . Die Seele
der niederrheinischen Ebene mit ihren weiten Wiesen und knorrigen
Bäumen , ihren stillen Bauernhöfen und weidenden Herden , ihren
Windmühlen und den Wolken , die über den unendlichen Himmel
ziehen , wurde in schweren , dunklen Tönen Farbe und Form . Der
Unterschied besteht hauptsächlich in der Niederschrift des Pinsels .
So har Robett P u d l i ch, eine der stärksten Persönlichkeiten der
Gruppe , eine eigentümlich fleckige , körnig trockene Manier , die
an gewisse Werke des späten Rembrandt erinnert . Besonders
schön wirkt neben einem gedämpften Rot sein leuchtendes Gold¬
gelb , so bei dem reizvollen Maja genannten Kinderbildnis oder
dem „ Mädchen mit Früchten

" . Auch südliche Motiv « wie das

das Lento mit seiner tiefen Schwermut bindet sich an keine feste
Form . Die echt slawische Hauptmelodie ertönt wie ein klagendes
Lied des Liebenden in der Einsamkeit einer mit schweren Düsten
geladenen Sommernacht . Echt slawisch ist auch der Übergang von
der tiefsten Traurigkeit zu der wilden Äusgelasienheit des folgen¬
den Satzes und vor allem des Finale , wo fast nur noch ein
elementarer Rhythmus herrscht , und die Tanzweisen wie in der
Trunkenheit sich zigeunerhaft folgen . Das Quartett brachte gerade
dieses letzte Quartett mit einer stürmischen Leidenschaftlichkeit ,
ohne doch jemals die schöne Form zu zerbrechen . Man weiß nicht ,
was man mehr bewundern soll , den elastischen Vollklang der
beiden Geigen , den herrlich dunklen Altton des Cello oder die
männliche Herbheit und vollendete Reinheit der Bratsche . Man
kann nur das eine Wort sagen : Absolute Vollendung !

Dieses Konzert war die letzte Veranstaltung des nun zu Ende

iiehenden
Konzertwinters im „Verein der Künstler und Kunst -

reunde " . Eine der Morgenfeiern im Residenz -Theater war immer
chöner als die andere , obwohl der Verein angesichts der Kriegs¬

lage mit Schwierigkeiten zu rechnen hatte und mit Absagen
rechnen mußte . Aber stets gelang es , oft in letzter Stunde , einen
vollwertigen Ersatz zu bieten . Dafür sollten alle Besucher dem
Leiter des Vereins , Oberregierungsrat Moritz ,

“ '

bar sein . Dr . Wolfram W

Agra « , 30 . Marz .
Partei , Dr . Matsch
sprechungen mit Ban . ,
führenden Männern der Partei fort . Die kroatische Öffent¬
lichkeit sieht mit größter Spannung , doch in voller

da außerdem zahlreiche Schiffe schwer
den . Das auf der Liste auch der Verlust x . u » =■
k « r stehen , ist für die Engländer , die das für die Luftwaffe ,'.Wartnc und Heer gleich wichtige öl über See beranbringen
musien . besonders hart . Jeder in die Tiefe gesandte Tanker
bedeutet für England einen schweren Schlag .

Die englische Agitation verfällt , um die Öffentlichkeit
von diesem kritischen Stand der Schlacht im Atlantik abzu¬
lenken , aut die alten Lügen von angeblich großen Erfolgen
der britischen Luftwaffe . So wird jetzt vom englischen Luft -
iahrtmlnlsterium die Meldung verbreitet , daß der „ letzte
Angriff auf Bremen " 1000 Tote und 7000 Ver¬

letzte gekostet habe . Das ist eine faustdicke Lüge . Tatsächlich
betrug die Zahl der Toten in Bremen 18 , die der
Verletzten 25 . Rechnet man alle Luftangriffe aus
Bremen zusammen , das von allen deutschen Städten von der
« nglifchen Luftwaffe mit am bärtesten getroffen wurde , da
aus taktischen Gründen hier zeitweilig ein besonders starker
Einsatz der englischen Luftwaffe möglich war . so kommen
noch nicht ganz 100 Todesopfer zusammen . Die
Engländer , die ja bekanntlich nach ihren eigenen Meldungen
schon einmal Hamburg .pulverisiert " hatten , bleiben ihrer
alten Schwindelmethode treu . Das britische Luftfahrt¬
ministerium hofft auf diese Weise offenbar die Kritiker zum
Schweigen bringen zu können , die englische Vergeltungs¬
angriffe auf deutsche Städte fordern , nachdem die deutschen
Luftangriffe auf die britischen Häfen sehr erfolgreich waren ,
io erfolgreich , daß bekanntlich die Amerikaner sich Sorgen
darüber machen , wo eigentlich noch Dampfer , die nicht den
deutschen U - Booten oder Fliegern zum Opfer fielen , in Eng¬
land ihre Ladung löschen sollen .

der Empfindung dem vorher Gehörten an . Wie durch das Staunen
alter Bäume im Schloßpark tönt geisterhaft die Flöte des alten
Fritz , worauf eine Suite im Händelstil folgt , die uns den von
Kerzen erleuchteten Mufiksalon in Potsdam vor die Sinne
zaubert . Dann versinkt das leuchtende Bild in den Rebeln der
Vergangenheit , und nur die Flöte irrt noch über verdämmernden
Tiefen . Kammermusiker Franz Danneberg wußte seinem
Soloinstrument Töne voll klagender Innigkeit zu entlocken .
Schließlich horten wir noch unter Dr . Meißner » sicherer Stab¬
führung die bekannte Sinfonie in Es =bur ( „mit dem Pauken -
roirber ) von Josef Haydn , die durch ihre klassische , nur im
Andante vorübergehend getrübte Heiterveit so herzerquickend
wirrte wie am ersten Tag . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Sinfonischer Abend im Kurbaus
Unter bet Leitung von Dr . Richarb Meißner fanb am

Samstag ein „ Sinfonischer Abenb " statt . Er begann mit
bet bekannten unb immer wiebet gern gehörten „Kleinen Nacht¬
musik " von W . Mozart , die mit großer Frische zu Gehör gebracht

• wurde . Dann folgte eine Uraufführung , eine Elegie für
Klarinette und Streichorchester von unserem ein¬
heimischen Tonsetzer R . C . von E o t r i s s e n . Das Werk ist in
eine tiefe , sehnsuchtsvolle Schwermut getaucht , aus der sich die
Hauptmelodie immer leidenschaftlicher herauslöst , um bann von
dem Gesang bes Cello unterstützt zu werden . Der Adel der sorg¬
fällig durchgestalteten Komposition kam durch den seelenvollen
Vortrag des Klarinettisten , Kammermusiker Otto Wolfer , zu
vollendetem Ausdruck . Das Larghetto aus der .Kuffteiner Musik "

von Eorriffen haben wir bereits gehört . Von gelegentlichen
Harfenklängen durchzogen , wahrt es im wesentlichen ebenfalls die

Klangwirkung der Streichinstrumente , und verliert sich in einer
träumerischen Stimmung , die sich erst _gum Schluß zn vollem
farbenprächtigem Klang erhebt . Die fiörer , spendeten dem an¬
wesenden Tondichter einen sehr herzliche ^ Beifall . P . Graeners
Orchestersuite „Die Flöte von Sanssouci

" schloß stch in

Madame Lupescus Vermögen i « Rumänien beschlagnahmt .
30 - März . Das gesamte noch in Rumänien

beiindliche V e r m o g e n der Madame L u v e s c u . der
Geliebten Exkönig Carols , wird durch ein Dekret des
Etaatsfubrers mit sofortiger Wirkung enteignet . Es
bandelt stch vor allem um Grundstücke und Gebäude im
Werte von zusammen 53 .7 Millionen Lei . Ebenfalls ent -
fchadigungslos enteignet werden alle beweglichen Ver¬
mögenswerte . Rechte und Forderungen jeglicher Art , die der
Luvescu gehören . Aus „Anlaß . der Veröffentlichung dieses

5 bcr
«r?? a5tsT ^ ? r eine Erklärung ab . in der es

beißt . „ Diesen Akt der Wldergutmachung der EhD v n ast i e und des Landes weihe ich als ireueDUiuinuim
xres “ nb deiner geprüften und edlen

Mutter , damit ., die Zukunft tn unserer Handlung einen Be -
weis des rumänisches Stolzes und der Kämpfe findet , die
wir geführt haben , um den Thron und der Nation die Ach¬
tung zu sichern , die ihrer gebührt .

"

des Alltags bewähren muß . Bewältigt die Schwierigkeiten ,die euch das Leben bringt und wachst an den Widerständen ,
die euch bart machen . Sprecht zu dem Kampf des Lehens
em mutiges und bekennendes „ Ja "

.
„ Gesegnet , ist diese Jugend "

, so sagte der Reichsjugend -
subrer „ die wieder aus vollem Herzen lachen kann , gesegnet
nnd die Augen, , die soviel Schönes sahen und gesegnet hie
Menschen , die diese große Zeit erlebten . Dankt dieser Seg -
nung durch eure Treue und Zuverlässigkeit ! Ihr
besitzt in der lungsten Geschichte ein leuchtendes Mahnmal
der Treue . Es ist der Blutsonntag von Bromberg . Die
Volksdeutschen haben ihrer Heimat trotz Haß und Ver -
folgung bis m den Tod hie Treue gehalten . Seid so treu
wie die Volksdeutschen der Stimme ihres Blutes treu ge¬
blieben sind . Seid Idealisten : denn der Idealismus ist die
stärkste geschichtliche Kratt . Seid gehorsam ! Rur wer
gehorchen kann , ist zum Führer berufen .
.. Seid verschwiegen ! Denn in der Verschwiegenheit
äußert stch das Maß der Selbstbeherrschung .

Seid bescheiden ! Eure Bewährung im Leben liegt
i® vor euch . Die Jugend will nicht nur ein Vorrecht , sie

mutz zuerst ihre Pflichten kennen .
Seid dankbar euren Eltern ! Eure Väter stehen an

der Front oder erfüllen in verstärktem Ausmaß ihre beruf¬
liche Pflicht , Eure Mutter hahen über die häusliche Sorge
hinaus Aufgaben im Kriegseinsatz übernommen . Sie
baben euch den Weg ins Leben bereitet und immer euer
bestes gewollt .

Schenkt diese Dankbarkeit auch unserer Bewegung . Si «
hat euch das Erlebnis der Gemeinschaft geschenkt und euch
im wahrsten Sinne eine Heimat bereitet .
r . .. Vor allem aber versprecht an eurer Lebenswende , euch
ständig zu bemühen , dem Namen des größten Deutschen
all » Zelten würdig zu fein . Diese Verpflichtung i » zugleich
eure schwerste . Aber ich bin überzeugt , daß ihr im Hinaus -
toauett auf unteren Führer ohnehin erfüllt , was euch das
verz befiel )IL

«n
Verttn , 30 , Marz . Am Sonntagvormittag sprach in

K - .rirn Relchsiugendfuhrer Axmann im Rahmen einer
Feierstunde zu der im ganzen Reich stattfindenden „ V e r
0 * 1L ® tÄn 9 der Ingen d "

. Der Reichsjugendfllhrer
wandte sich an die über eine Million Jungen und Mädel ,die am 30 . Marz 1941 nach einem vierjährigen Dienst im
Jungvolk und Jungmädelbund für die HI . und den Bund
deutscher Madel verpflichtet wurden . Er zeigte die neuen
Aufgaben tn einer höheren Verantwortung für die kommen¬
den Jahre auf . deren Erfüllung diese Jugend befähigen
wird . . lebenstüchtige Bürger des Dritten Reiches zu sein .
jMi feiner Ansprache wandte er sich an die Jugendlichen , die
runden nächsten Tagen in das Berufsleben eintreten und
richtete an sie den Appell , stch bis ins Hohe Alter hinein
nützlich zu machen und b i e n eit b tätig zu sein . Es fei ge¬
radezu bie Sendung der jungen Generation , sich nicht nur
durch den guten Willen allein , fonhern durch das tat¬
sächliche Können auszuzeichnen . Die Arbeit fei gleich¬
seitig ein politischer Dienst am Volk .

Im weiteren Verlauf seiner Ansprache unterstrich der
Reichsiugendführer die Bedeutung dieser Verpflichtung der
Jugend und sagte , an die Jungen unb Mäbel gewandt :
. .Ihr lebt in einer einmaligen Zeit . Aus ihrer Größe er¬
gibt sich für euch bas Ausmaß ber Verpflichtung . Ihr steht
beute nicht nur in Ehrfurcht vor einer ruhmreichen Ver¬
gangenheit , fonbern ihr erlebt auch eine ebenso stolze unb
ruhmreiche Gegenwart . Ihr entzündet euch nicht nur in
der Begeisterung an den heldischen Gestalten der deutschen
Geschichte , heute leben diese Helden mitten unter euch . Es
ttt wieder der graue Frontsoldat , der schon einmal in den
« chlachten des Weltkrieges stand , unb es ist der junge
nationalsozialistische Soldat , der sich im Einsatz an der Front
täglich bewährt . Es sind eure eigenen Väter , Brüder und
Kameraden . Auf sie könnt ihr so unermeßlich stolz sein .
Sw gaben euch das Beispiel unb leben euch bie höchste
Tugend vor : sein Leben zu opfern für das Volk . Seid da¬
her auch ihr tapfer und mutig , wie sie es im Kampf um
eure Zukunft sind . Bewahrt euch dieselbe kämpferische
Gesinnung , die sich vor allem auch in den kleinen Dingen

Das Strofr - dSuartett
im Serein ber Künstler und Kunstfreunde

Eines ber besten beutschen Streichquartette brachte uns eine

Vortragsfolge , bie sich aus klastischer unb neuzeitlicher Musik
zusammensetzte . Professor Wilhelm S trotz . Richarb Heber ,
Valentin Haerth unb Professor Rudolf Metz mach er , bte tn

München ihren Wohnsitz haben , aber ftänbige Konzertreuen burai

ganz Deutschlanb machen , spielten zunächst bas Streichquartett
v -bur op . 64 Nr . 5 von Josef Haydn . In ben Quartetten bes

Meisters werben bie einzelnen Stimmen , bie sich dem Ganzen
unterorbnen , noch nicht als felbftänbige - 3nbipibualrtaten
behanbelt , sondern bie erste Geige führt fast ausschließlich im

Sinne ber Monobie . unb bie anbeten werben tn bte Nebenrolle
bet Begleitung gebrängt . So ist es gleich beim ersten Satje , mo

die erste Geige bte Haupimelobie bringt unb sie mit Sittlichen
Figuren umspielt . Auch in bem schonen Abagio bleibt die kant adle

Xaltung bes führenden Instruments bemerkenswert . Eigenartig
ist bas Menuett mit feinem charakteristischen Rhythmus , wahtenb
bei bem lebhaften Finale bie elfte Geige wieder bie Führung
übernimmt unb im Sinne eirtes rastlosen „Perpetuum mobile

burchführt . War hier bereits bas Spiel bes Quartetts als klastisch

zu bezeichnen , so steigerte sich bieser Einbtuck noch bet bem Werke

in C -bur von W . A . Mozart . Die Feinheit , mit ber gleich tm

ersten Satz bas einprägsame Hauptthema herausgestellt wurde ,
bas sich später die einzelnen Spieler aus ben Händen nehmen ,
war bewunderungswürdig , ebenso die energische Überleitung zu
einem fugierten « atz , ber sich zu einem richtigen Vtergesprach ent¬

wickelte . An zweiter Stelle stanb bas Menuett mit ben eigen¬

willig betonten , gegeneinander laufenden Sangen Das Andante

cantabile wat von bet klassischen Ruhe unb Schönheit KaffaelfÄer
ffiemälbe , nicht zuletzt bank bet weichen Ltnieniuhtung des Cello ,

während das Finale mit tänzerischer Leichtigkeit einem Foriistnno
weilte , um bann in einem ganz leisen Schluß zu ersterben . Auf
bie Klastiker folgte ein neueret Meister , ber Böhme Anton

Dvorak , neben Smetana wohl bie stärkste Persönlichkeit ber

böhmischen Musik . Von . seinen acht Streichquartetten ist das

gestern zu Gehör gebrachte in I ' -bur op . 26 wohl das schönste und

temperamentvollste . Echtes böhmisches Musikantentum entfaXet

sich fessellos . Mit ber klastischen Form , bte bem Künstlet haupt¬

sächlich burch seinen Fteunb unb Fotbeter Johannes Brahms per .

mittelt würbe , nerbtnbet sich eine unbekümmerte Urwüchsigkeit ,

bie nach bem Volksgut nationaler Lieber und Tanze greift . 3m

ersten Satz läßt sich bei bem Fugato bet etnanber nacheilenben

Instrumente noch bie klastische « betliefetung erkennen , « bet schon

Ruhe den Beschlüssen der Führung entgegen .

Anläßlich der Thronbesteigung hatten nur die öffent¬
lichen Gebäude und vereinzelte Hauser von Serben geflaggt .
Kein Haus einesKroatenträgteineFahne .

In Essegg ( Kroatien ) gab die kroatische Bevölkerung
ihrer Sympathie in Kundgebungen für die
Achsenmächte Ausdruck . Die serbische Polizei schritt
gegen die Kroaten mit blanker Waffe ein . Mehrere Per¬
sonen wurden hierbei schwer verletzt .

Die Engländer haben es als einen schweren Fehler
empfunden , daß ihre Hetzpropaganda nicht auch in den
kroatischen Landesteilen dieselben Früchte getragen hat wie
in den serbischen . Sie haben deshalb nicht geruht , um mit

Hilfe von Juden und Freimaurern auch in Agram
Demonstrationen zu entfachen , die Samstagabend in
kleinerem Umfang begonnen haben , nachdem Flugblätter
bereits am Nachmittag die Dolksmassen zum Kampf gegen
Deutschland und ( zur Tarnung ) auch gegen England aufge¬
fordert haben . Die Aaramer Universität wurde Samstag
geschloffen . Die kroatische Polizei hat jedoch alle Vor¬

kehrungen getroffen , um ähnliche Zwischenfälle und
Auswüchse zu verhindern , wie - sie in Belgrad stattgefunden
haben . Die Polizei in Agram dürfte auch vollständig Herr

Rew Park , 30 . März . Die amerikanische JNS .-Agentur
meldet aus Belgrad , in diplomatischen Kreisen der jugo¬

slawischen Hauptstadt sei man der Ansicht , daß der Druck von

interessierter angelsächsischer Seite Jugoslawien in eine

äußerst gefährliche Lage bringen könnte . Die Gesandten

Englands , Griechenlands und Amerikas hätten
dem Außenminister eine Glückwunschnote überreicht .

Der englische König sandte an König Peter ein

Glückwunschtelegramm mit seinen besten Wünschen . Reuter

gibt darüber hinaus in seinem Bericht über den Lebens -

lauf König Peters n . von Jugoslawien bekannt , daß

„ der hauptsächlichste Begleiter des jungen Königs sein eng¬

lischer Erzieher war , der ihn nicht nur in englischer

Sprache unterrichtete , sondern ganz allgemein sein Verhalten

und seine Lebensweise leitete .

Hilfsanerbieten der USA .

Belgrad , 30 . März . Der jugoslawischen Regierung wurde
am Freitag die bereits von Washington angekün¬
digte Note überreicht . In der Note wird von den

Vereinigten Staaten erneut das Anerbieten gemacht , Jugo -

flawien in dem Falle , daß es seine Unabhängigkeit vertei¬

digen wolle , alle nur erdenkliche Hilfe zu
leisten . Weiter wird in der Note der neugebildeten jugo¬
slawischen Regierung unter Führung des Generals Simo -

witsch der Glückwunsch der USA . zum Ausdruck gebracht .

„ Tin wertvoller Alliierter "

New York , 30 . März . „ New York Times " meldet aus
Canberra , der stellvertretende australische Ministerpräsident
F a d d e n erklärte zu den jugoslawischen Ereignissen , die

Jugoslawen gäben den Griechen ein mutig esBeispiel .
Sie seien wünschenswerte Partner Australiens und wert¬
volle Alliierte .

Sämtliche Greuziibergäuge gesperrt
Era, . 30 . März . Seit dem 29 . März sind sämtliche

Grenzübergänge von der Steiermark nach Jugoslawien dis
auf den Personenverkehr Marburg — Spielfeld von 1 ugo -

slawischer Seite yollkommen gesperrt .________

der Lage fein , da sie offenbar nicht gewillt ist , Scmonftta «
Hanen zuzusehen , die sich in deutschfeindlichem Sinne be¬
tätigen , da dies ganz den kroatischen Traditionen
widerspreche .

Einigungsbewegung unter den Kroaten
Agram , 31 . März . ( Funkmeldung .) Unter bem Ein¬

druck der jüngsten Ereignisse und der Haltung Dr .
M a t s ch e k s traten führende Männer der sogenannten
„ kroatischen Nationalisten " mit Dr . Maischet in Fühlung .
Es besteht Aussicht , daß die vom kroattschen Volk stets
schmerzlich empfundene Spaltung innerhalb der kroattschen
Freiheitsbewegung beseitigt wird . Bekanntlich standen
die kroatischen Nationalisten ( Frankianer ) bisher in Opposi¬
tion zu der kroatischen Bauernpartei , die den Ausgleich mit
Belgrad abgeschlossen hatte .



Montag , 31 . März 1941 Wiesbadener Tagblatt Nr . 76 Seite 3

Flugwesens in aller Welt , geschätzt und geeb
Fliegern als der gute Kamerad . In Hirschberg
« ebirge wohnt der vraktische Arzt Dr . Reitsch . bi

grauen , weißen , giftiger
ft ein Meister in der 2) ar -

für
. um

Torpedoflugzeuge einen leichten Kreuzer
getroffen .

Flugzeuge des deutschen ' Fliegerkorps haben mit
drei schweren Bomben einen Flugzeugträger ge -
trofsen und ein feindliches Jagdflugzeug abgeschossen .
_ . In Oitafrika dauert an der Nordiront der Druck des
<reindes östlich von Keren an , den unsere Truppen durch
heftige Gegenangriffe aushalten .

. 3m Gebiet von Horror gehen nach Räumung von
D i r e o a u a unsere Truppen in voller Ordnung auf neue
Stellungen gegen Westen zurück .

. Einer unserer Jägerverbände hat einen Einflug auf den
fe,ndl,chen Flugstützpunkt von Eiggiga unternommen , wobei
vrer Flugzeuge am Boden zerstört wurden . In Luftkämpfeu
mit feindlichen Jägern wurden zwei Hurrikane abgeschossen .
Zwei unserer Flugzeuge kehrten zu ihrem Stützpunkt nicht
zuruck .

von Paul Lotz und die Keramiken von Paul D r e tz I e r .
Dr . Wolfram W a l d s ch in i d t .

: ' * Kirchenmufikdirektor lltz wurde eiugeladeu . am kommenden
Mltwoch . 2 . April 1941 . im Rahmen der Truppenbetreuung in

Kaiharinenkirche zu Oppenheim ein Orgelkonzert für Ver¬
wundete und kranke Soldaten zu spielen .

Das Staatsbegräbnis für Dr . Waldmann
Generaloberst Fromm würdigt die Verdienste des ersten Sanitätsinspekteurs Erotzdeutlchlands

Harter Widerstand der Italiener
Zwölf tapfere Gegenangriffe in 48 Stunden — Londoner Bericht des „ Aftenblodet " über die Schlacht um Keren

Italienischer Wehrmachtbericht vom Sonntag
Rom , 30 . März . Der italienische Wehrmachtbericht hat

folgenden Wortlaut : , _
Das Hauptquartier der Wehrmacht g »bt bekannt :
An der griechischen Front keine erwähnenswerten

Ereignisse an den Landabschnitten .
Unsere Flugzeuge haben feindliche Truppen an der

Front der 11 . Armee mit Splitterbomben belegt .
In der Nacht zum 29 . haben Flugzeuge des deutschen

Fliegerkorps den Flugplatz von Hal Far auf Malta
bombardiert .

In Rorda4rika unternahm der Feind in der Nacht
rum 29 . Einflüge gegen Tripolis .

3m östlichen Mittelmeer wurde ein starker feind¬
licher Flottenverband wiederholt angegriffen . Trotz der hef¬
tigen Gegenwirknng durch Flak und Jäger bat eines unserer

lischen Offensive im Eritrea 120 000 Engländern gegenüber ,
die jeden Nachschub erhielten und , nachdem Waoell an der
Syrthe aufgehalten worden war , durch einen Teil der in
Nordafrika operierenden Kräfte verstärkt wurden . Das halb¬
amtliche Blatt führt zahlreiche englische Stimmen an , in
denen selbst der Gegner den heldenhaften Mut und die un¬
erschrockene Zähigkeit der italienischen Truppen zugegeben
hat . Die Italiener haben sich aber in Keren nicht nur ver¬
teidigt . sondern sind sogar zu Eegenangrifsen vorgegangen .
Als sie schliehlich der Übermacht der britischen Streitkräfte ,
zu denen noch französische und belgische Ver¬
bände binzukamen , weichen muhten , hätten sie sogar die
Bewunderung des Gegners erweckt , der in seiner
Propaganda Italien stets so barstellt , als wolle es diesen
Befreiungskrieg nicht durchkämpfen . Mit der Einnahme von
Keren ist die Schlacht um Eritrea aber noch nicht
zu Ende . Obgleich der Krieg in diesem Gebiet nur einen
untergeordneten Charakter int Gesamtbild des Krieges bat .
dessen Brennvukt im Atlantik , im Mittelmeer und in der
Nordsee liegt , sind die Engländer entschlossen , alle ihre
Kräfte einzusetzen , um neue Erfolge zu erzielen , die ihre
kriegshetzerische Propaganda diesseits und jenseits des Ozeans
stützen könnten . Das Heldentum der italienischen Soldaten
in Ostairika ist nicht umsonst , so führte „ Eiornale d ' Jtalia "

fort . Während in Nordafrika die britischen Streitkräfte , ge -
ichwäckst durch die nach Eritrea entsandten Kontingente , be¬
reits an die Grenze der Svrtbe zurückweichen muhten , be¬
reiten sich im Mittelmeer neue Ereignisse
vor . Die italienische Marine und Luftwaffe führen mit
jedem Tag immer ausgedehntere Angrifsshandlungen durch ,
die zu dem Tag hinfübren werden , an dem es zu einem
entscheidenen Zusammenstoh zwischen den Kräften der A -̂ '

e *

und denen des britischen Jmveriums kommen wird . Bei
diesem Zusammenstoh werden England alle die Kräfte fehlen ,
die es inzwischen auf dem afrikanischen Kriegsschauplatz ver¬
loren hat .

gewesen . Er werde als leuchtendes Vorbild weiterleben . Die
Trauervarade präsentierte , während das Lied vom guten
Kameraden erklang , 17 Salutschüsse dröhnten , und als die
Fahnen sich senkten , legte Generaloberst Fromm den K r a n z
des Führers am Katafalk nieder .

Vor der Pforte des Waldfriedhofes trugen Sanitäts -
unteroffigiere den von Offizieren als Ehreneskorte geleiteten
Sarg . Generaloberstabsarzt Professor Dr . Hand locker ,
der als Nachfolger des Verewigten und zugleich für sämtliche
Sanitätsoffiziere der Wehrmacht sprach , pries des Heim¬
gegangenen Hingabe zur Wissenschaft , seine Liebe zum Arzt -
tum und zur Menschheit , erinnerte an seine grobe Leistungen
im Frieden wie im Kriege .

Unter den Klängen des Niederländischen Dankgsbetes
legte bann General ber Artillerie Wachenfelb ben Kranz
bes Oberkommanbos ber Wehrmacht nieber . Es folgten bte
Kränze bes Oberkommanbos bes Heeres , ber Marine unb ber
Luftwaffe , bes Stellvertreters bes Führers unb zahlreicher
anderer führender Persönlichkeiten . Einem Mann , der sich
um das deutsche Heeressanitätswesen unb bamit um bie
Gesundheit bes beutschen Soldaten und des gesamten deut¬
schen Volkes unvergehliche Verdienste erworben hat , wurde
damit die letzte Ehre erwiesen .

von Luftwaffengerät erworben . , „ . . .
Die Männer vom Bau können sich sehr wohl ihre Leistun¬

gen vorstellen . Aber diesmal auch nur zum Teil , da ihre
Arbeit und Leistung über das Gebiet ihrer fnedensmabigen
Tätigkeit binausgebt . Davon zu berichten ist einer spateren
Zeit vorbebalten . Heute können wir nur glauben , daß diese
Hobe Auszeichnung für eine Frau eine wohlverdiente
war . Wir können Beute nur bie sportliche Hanna Reitsch in
Erinnerung rufen . Wer kennt sie nicht , bie kleine , kühne ,
stets fröhliche Fliegerin , beliebt auf allen Flugplätzen
Deulschlanbs . geachtet alsPionierinbesmotorlosen
Flugwesens in aller Welt , geschätzt unb geehrt von allen
Fliegern als ber gute Kamerab . In Hirschberg im Riesen -

« ebirge wohnt ber praktische Arzt Dr Reitsch . ber im , Jahre
1931 oft dem Leiter ber benachbarten Segelflugschule (Brunau
als Gast bei sich hatte . Und bas war Wolf ötrtB . So

i stieg benn eines Tages im Frübherbst 1932 bie kleine Hanna
' mit ihm ben Hageberg hinauf , fetzte .sich zum ersten Male tn
eine Schulmaschine und war von biesem Tage an ganz dem
Segelflug , in den letzten Jahren dazu dem Motorflug ver¬
schrieben . In erstaunlich kurzer Zeit hatte Hanna Reitsch die
A $ und 8 - Prüfung abgelegt und trug gar bald die drei
Schwingen auf blauem Grund als bas Zeichen bet bestandenen
Prüfung . Ihr Schneid unb ihre fliegerische Gelehrsamkeit ,
ihr Streben , mehr wissen unb mehr lernen zu können , dazu
ihre bescheidene fctft schüchterne Art gefielen Wolf H .irth W

. gut , datz er iebe freie Sekunde ihrer Ausbildung widmete .
Im Winter 1932/33 folgte Hanna Reitsch ihrem Meister zum
Homberg in Württemberg und war dort bis zum Rbon -
Weitbewerb als bisher einzige Frau Deutschlands Segel -
fluglebrerin . Im Wettbewerb flog Hanna Reitsch ganz
ordentliche Leistungen . Anschließend , in dem Fliegerfilm
„ Rivalen der Stuft . der auch in Rossttten - Ostpreutzen spielt ,
gefiel Hanna einmal das Wetter so gut , datz sie zehn Stunden
in bet Luft blieb unb gar nicht recht bemerkte , bah Re einen
Frauenweltrekord im Dauerfliegen aufgestellt batte . Im
Stübiahr 1934 zählte sie zu den Teilnehmern ber Segel -
flua - Eroedition nach Südamerika , wo Re sich
als erste unb für lange Zeit einzige Frau bas internationale
Leistungsabzeichen erwarb unb zu gleicher 3 ?it mit einer
Höhe von 2200 Meter einen weiteren Weltrekord
Bolte . Nach Deutschlanb zurückgekeBrt . erwarb Jte R <6 mit
einem Streckenflug von 160 Kilometer schließlich noch den
Britten Weltrekord für Frauen . Diesen verbesserte sie 1936
auf 200 Kilometer und im internationalen « egelflugwett -
bewerb auf der Wasserkuvve im Juli 193 ? mit einem Flug
nach Hamburg auf 351 Kilometer . Daneben war Hanna im¬
mer wieder im Rhön -Wettbewerb zu finden , unb Kbesmal
lag sie als einzige Frau inmitten der stärksten Konkurrenz
ber Männer in der Spitzengruppe . Nie aber ist sie tur lange
Zeit in Darmstadt zu finden gewesen . Wer Re dort ohne
lange vorherige Anmeldung erreichen wollte , mußte wirk -
lich Glück haben , denn immer wieder wurde und wird Hanna
zu Ambitionen und Flugvorfübrungen gerufen . Nach ber
Sübamerikareise weilte sie im Herbst 1934 in Finnland ,
zu Pfingsten 1935 in Portugal , im Herbst roieberum in
Finnland . Bei der Olympiade in Garmisch -
Partenkirchen begeisterte sie bie Menge burch ihren
überragenben motorlosen Flug . Im Juli 1936 flog ste auf

DNB „ . . . . 29 . März ( PK .) . Ein Kriegsberichter ber
Luftwaffe schreibt über eine Frau . Klingt unglaub¬
lich . und doch ist es in biesem Falle mehr als be¬
rechtigt . Einige Tage auf Urlaub , höre ich beute morgen
bie Nachrichten bes Drahtlosen Dienstes . Da klingt es laut
und vernehmlich an mein erstauntes Ohr : . .Der « unter
und Oberste Befehlshaber ber Wehrmacht -bat am 28 . Marz
1941 ber bekannten Fliegerin . Flugkavitän H a n n a
Reitsch . das Eiserne Kreuz 2 . Klaffe verlieben ." — .Ware
ich nicht wach , diese Nachricht hätte mich aus dem tiefsten
Schlaf geweckt . Wie oft habe ich im Frieden über Hanna ,
wie sie in Fliegerkreisen genannt wird , geschrieben . Dah
ich aber einmal als Kriegsberichter über Hanna berichten
mühte , kam mir nie in ben Sinn . Diese Nachricht böten
und sofort bie Ellern von Hanna anrufen wat eins . Dort
erfuhr ich die jetzige Abteffe . unb schon am frühen Morgen
Krach ich mit Hanna Reitsch . Sie ist bockerfreut . unb nach
wenigen Sätzen beginnt sie zu erzählen : „ Stell bir nur
vor . vorgestern ruft mich der Herr Reichsmarschall
ganz unverhofft nach Berlin , empfängt mich unb
überreicht mit bas golbene Flugzeugführer - Abzeichen . ber
Luftwaffe mit Brillanten . Er bat es mir Sogar in einer
ffxtraausfübrung , etwas kleiner anfertigen lassen ... Nach
längerer Unterhaltung über alle Gebiete meiner Tätigkeit
würbe ich bann gestern zu unterem Führer in bte
Reichskanzlei gerufen . Et empfing mich allem unb
überreichte mir — ich wat ganz weg — bas Eiserne
Kreuz . Kurz barauf kam ber Herr Reichsmatichall dazu ,
unb nun unterhielt sich bet Führet noch etwa 15 bis 20 iuttn .
mit mir . Es wat getabezu vbantastisch . so uberwaltigenb .
Et war wirklich bet Höhepunkt . Ich begreife es
selber noch nickt . Links neben mir sah ber Führer unb rechts
bet Reichsmarschall . Wit haben über vieles gesprochen . Uber
alle Probleme meiner Arbeit , unb ich war immer roteber er -

'
staunt , wie ernsthaft unser Führer alle diele Fragen be¬
handelt .

" —
Wofür Hanna Reitsch als erste Frau dieses Krieges das

Eiserne Kreuz erhielt — im Weltkrieg wurde eine Rote -
Kreuz - Schwester mit diesem Kriegsenden ausgezeichnet :
Hanna Reitsch bat sich unterfortgesetztem Einsatz
ihres Lebens besondere Verdienste um bie Entwicklung

malerische Pofitano werden dieser gleichsam knetenden Formung
unterworfen . Ewald Iörzig , der als zweiter die Ausstellung
beherrscht , ist dagegen weicher , fluffiger in feinem Vortrag . Außer¬
ordentlich stark die „ Ruine einer Mühle "

, die sich mit gespen¬
stischem Weih gegen einen gewitterschwarzen Himmel absetzt . Auch
die .Ostpreuhische Landschaft " zeichnet sich durch schwere , ernste
Töne aus . Das Selbstbildnis des jungen Künstlers beweist bei
weicher farbiger Haltung psychologisch « Einfühlung in das eigene
Wesen . Ein monumentales Werk ist ferner eine Darstellung der
„Industrie " . Hochöfen recken stch schwarz wie stählerne Burgen
auf . Man glaubt das Zischen und Fauchen der Dämpfe zu ver -
neymen , die die Luft mit gelben , grauen , weihen , giftigen
Dämpfen erfüllen . Richard E e h n e r ist ein Meister in der Dar¬
stellung uralter Bäume . In einem sommerlichen Park steht so
ein verkrüppeltes Wesen wie aus Urzeiten : die Äste kriechen am
Boden hin und muffen durch Pfeiler gestützt werden . In der
Dämmerung besonders gewinnen solche Bäume phantastische
Formen . Selbst als „ gefälltes Holz " bleiben ste intereffant und
paffen in die graue Stimmung eines Wintertages . Wilhelm
Schmurr ist der Maler der mütterlichen , alle ernährenden Erde .
Wundervoll sein Bild mit den aufgetürmten Broten . Auch die
weit « Landschaft im Hintergrund scheint den Duft des Brotes
aas goldenen Ährenfeldern - zu atmen , während sommerliches
Abendrot um die dunklen Berge flammt . Ein Bild von großen
Umriffen ist vor allem die „Bäuerin "

, deren stumpfer Freskoton
eine Begabung für dekorative Kunst verrät . Theo Champion
liebt stille , einsame Winkel . Aus unscheinbaren Dingen gewinnt
et Poesie , wenn er etwa eine Eiche zeichnet , die sich gegen den
Himmel abhebt , oder den sonderbaren Linien kahler Baumäste
nachspürt , Walter W e c u s unternimmt Ausflüge nach dem
Süden , etwa nach Split in Dalmatien , Ob es sich um eine
Fischerflottille ober um Weinbarken handelt , immer bleibt die
Stimmung voller Harmonie und Gleichklang der hellen Töne .
Sehr stark in den knappen Umrißlinien sind die mit der Scholle
» erwachsenen Pinfelzeichnungen von August Oppenberg . Der
Sämann , ber Pflüget , bet Stier unb bie Ziegen , bas alles ist
in ben Weiten bet Landschaft verwurzelt wie Saum unb Strauch .
Beachtenswert find auch bie schönen kunstgewerblichen Arbeiten

Hanna immer unb immer wieder aut allen Flugplätzen Euro «

vas . unb immer wieher ist sie der Liebling der Taufenden .
Daneben ist Re bei ernste Arbeiter im Forschungsinstitut
unb harüber hinaus bei gute K a m er ab .

In ben letzten Iahten zog Re sich mehr unb mehr vom
Svoit . bem auch ihre ganze Liebe geholt , zurück aut Ar »

piobung unb Erforschung zur Konstruk11on
u n b W i s s e n s ch a f t . Unb in diesem Gebiet batte Sanna
Leistungen vollbracht , bie selbst ihre männlichen Fheger -
kameiaben zu höchster Achtung zwangen . ,. Unb bas durfte
auch für ben Laien bet höchste Maßstab tut ihr fliegerisches
Können unb ihren wohlüber leg t e n So neid sein . —

Sie kannte unb kennt keine Staralluren . Weltrekorbmanieren ,
trotz all ber zahlreichen Ahrungen , bie ihr zuteil würben .
Ganz abgesehen von ben zahlreichen und wertvollen Preisen
unb Abrenbechern hoher und höchster Persönlichkeiten , erhielt
Re einen hohen Portugal - Orden , wurde 1937 als
elfte Frau Deutschlands Flugkavitan . 1938 verlieb ihr
bet Reichsmarschall Hermann Göring als bisher einziger
Frau bas Flugzeugführerabzeicken ber beutschen Luftwaffe .
Als erste Frau besitzt sie das internationale fietftungs «

abzeichen im Segelflug , nun das Flugzeugfubrerabzeichen in
Gold mit Brillanten und schließlich das Eiserne Kreuz durch
ben Führer persönlich .

Hanna , du hast recht , es ist wirklich der Höhepunkt ! !

• Kriegsberichter Georg Brütting .

ber Tagung ber internationalen StubientommiiRon
Segelflug in Bubavest von hort nach S t o ck h o l m .
auch bie Notblänbet mit bem Wunbet bes 6egelttug .es ver¬
traut zu macken . 1937 roieberum bei ber . internationalen
Stubienkommisfion in Salzburg unb schliehlich roatb unb be¬
geisterte Re in ben Vereinigten Staaten für ben motorlosen
Flug unb bamit für Deutschlanb . _ .. ,

Mit bem „ Sperber Junior bat Re . ihre überraschende
Segelflugleistungen aufgestellt . Noch berühmter aber wurde
Re mit der Kunstflugmas (Bine b es Seg eIf Iuges .
bie Re erstmals anläßlich bei Kunstflugmeisteischaft 1935 in
München flog . In roabnHnnigei Fahit biehte Re Loopings
unb erstmals im Segelflug auch Loopings nach vorn . machte
Männchen unb Tuins . ühei bem Boben nochmals Loopings
unb Rollen . Steilkurven unb was man sich fönst noch alles
in bei Beherrschung eines Segelflugzeuges benten kann . Un -

geheuerei Beifall belohnte ihie ungewöhnliche Lei¬
st u n g . bie Re dann auf allen Flugplätzen Deutschlands und
auf Flugtagungen wiedeiholte ! Diese Leistung beginnt .schon
beim Anschnallen , bas roit so fest eilebigen mußten , baß . ihr
fast bie Puste ausgegangen roäie . So startet bte kleine , hebe

gegen , weiter der Chef des Protokolls Gesandter von
Doerenberg . Gesandter Schmidt . Gesandter H eroeI
sowie Angehörige der näheren Umgebung des Reichs¬
marschalls . _ _ _ ___ _

Staatsrat Quisling in Berlin
Berlin , 30 . März . Dem Führer der norwegischen

„ Rasjonal Sämling
"

, Staatsrat Vidkun Quisling , der
im Anschluß an die von Reichsleitei Rosenberg einberufene
Frankfurter Tagung in Berlin weilte , bereitete die Nordische
Verbindungsstelle einen herzlichen Empfang , an dem u . a .
Großadmiral Raeder , Reichsführer ff Himmler und Reichs -
mintster Dr . Lammers teilnahmen . Er wurde von dem Prä¬
sidenten dieser Stelle , Dr . Draeger , als norwegischer
Patriot unb als Vorkämpfer für bas neue Europa
begrüßt .

Staatsrat Quisling hob in seiner Erwiberungsansprache
bie große Bedeutung hervor , bie bwn Kampf um neue
Lebensformen unb um eine Neugestaltung ber Beziehungen
ber europäischen Völker untereinanber beizumessen ist .

'
Es

sei bas erstemal , daß freie germanische Bölker zu
einer wirklichen Zusammenarbeit gefunden haben .

München , 30 . März . Am Sonntag fand in München bas

vom Führer unb Obersten Befehlshaber ber Wehrmacht an -

georbnete Staatsbegräbnis bes ersten Sani -

tätsinfvekteurs E r o ßb eu t f chl an b s , General¬
oberstabsarztes Profeffor Dr . Anton W a . b mann , statt .
Von ber Felbherrnhalle bis zur Universität säumten schwarz -

umtleibete Pylonen bie Lubwigstraße . tn ber Wehrmacht
Spalier bilbete . Kurz vor dem Siegestor schloß eine von

zwei Reichskriegsflaggen flankierte unb von einer schwarzen
Fahne mit bem Eisernen Kreuz unb dem Hakenkreuz uber -

wehte Tribüne bie Straßen ab . Die Fahnen Ber alten unb
ber neuen Wehrmacht marschierten auf . Auf einer bespannten
Lafette traf ber Sarg mit ben sterblichen Überresten ein , ber

im Fahnensaal bes Generalko m m a n b o s a u f -

gebahrt war . Er wurde auf einem Katafalk abgesetzt ,
neben dem Träger der Ordenskiffen und eine Ehrenwache
von Generalärzten Aufstellung nahmen .

Der Befehlshaber bes Ersatzheeres . Generaloberst

Fromm , gedachte dann in einer Ansprache der Verdienste
des verewigten eisten Heeressanitätsinspekteurs unb würdigte
fein unvergängliches Wirken . Ein Leben , reich an Arbeit unb

Erfolgen Habe hier geenbet , unvergeßlich tn feinen Leistungen
für Heer unb W ' ffenfchaft . Unermüdlich sei ferne Schanens -

traft und feine Treue , Kameradschaft unb Hilfbereitschaft

Britischer Kreuzer torpediert
Sieben Feindflngzeuge vernichtet — Flugplatz Hal Far ans Malta bombardiert — Heftige Gegenangriffe der Italiener

an der Nordsront Afrikas

Die Frau mit dem Eisernen Kreuz
Die Auszeichnung Hanna Reitsch ' durch de « Führer

Stockholm , 30 . März . Die italienischen Truppen in
Keren leisteten den zahlenmäßig überlegenen engliscken
Sturmtruppen . bie über zwölf Stünden vergeblich die
Stellungen der Italiener bekannt hatten , bis
Keren fiel , außerordentlich harten Widerstand ,
wie ber Lonboner Korrefoonbent bes fchroebifchen Blattes
„ Aftonblabet " unb auch bie amerikanische Nachrichtenagentur
Uniteb Preß aus London berichten . Um 16 .30 Uhr nach¬
mittags fetzten die englischen Truppen zum letzten entschei¬
denden Sturmangriff an , von dem sie sich ben balbigen Fall
ber italienischen Feste erhofft hatten , jebock noch am frühen
Morgen wurde gekämpft . Erst bann gelang es ben eng¬
lischen Truppen , in bie italienische Stellung einzubrechen .
Die Italiener hätten zur Abwehr ber vorrückenben eng¬
lischen Truppen nicht weniger als zwölf tapfere
Gegenangriffe roäbtenb ber letzten 48 Stunben
gemacht .

+

Unter Bezugnahme auf ben belbenmütigen Wiberftanb .
ben bie italienischen Truppen in Keren leisteten , erklärt , ber
Direktor bes „ Eiornale b

'
Jtalia "

, baß man sich von Anfang
an in Italien keinerlei Illusionen über bie Schwierigkeiten
einer Verteibigung bes italienischen Imperiums hingegeben
hat . bas einer riesigen , von allen Seiten vom
Feind belagerten Festung gleicht . Das Problem
bestand für Italien nicht darin , fein weit ausgedehntes unb
offenes Kolonialgebiet zu oerteibigen , sondern besten Wider -
ftanb bis zur Grenze bes Möglichen fortzusetzen , inbem .es
bei seinen taktischen Manövern Mannschaften unb Material
nach Kräften schonte , gleichzeitig aber bem Gegner schwerste
Verluste zufügte . Die Einnahme von Keren ist nicht bei Ge¬
schicklichkeit Eeneial Waoell . ionbein bet ries i g e n
Übermacht ber gegnerischen Suftftrei tiraf te
zuzuschreiben , denen bie Italiener trotz ihres restlosen und
unermüblichen Einsatzes nickt Herr werben konnten . Nur
einige zehntausenbe Italiener standen seit Beginn ber eng -

Matluoka in Korinhall
Längere Unterredung mit Reicksmarsckall Eöring

Berlin . 29 . März . Reichsmarschall G ö rin g empfing
am Samstag den Kaiserlich Javanischen Minister . des
Äußeren Aosuko Matsuoka in Karinh all . Nach einer
längeren Unterredung in Anwesenheit des deutfchen Bot¬
schafters in Tokio , bie im Geiste ber herzlichen § reundf chatt ,
die beide Völker verbindet , geführt wurde und bei der auch
gemeintem interessierende wirtschaftliche Fragen behandelt
wurden , fand ein Emvfangim Heinen Kreis statt .
Rehen dem hohen japanischen Gast nahmen hieran die Herren
der japanifdhen Delegation und ber Kaiserlich Javanische
Botschafter Generalleutnant Oihima sowie SJlitglieber der
javanischen Botschaft teil . Von beutscher Seite waren bet
dem Empfang u . a . anwesend Generalfeldmarschall Kessel¬
ring . die Aenera Io Beriten Übet unb Keller , der
General der Flieger Jeickonnek . Generalleutnant
Bodenschatz . ferner die Staatssekretäre Körner unb
Neumann . Generalforftmeister A lvers . der deutsche
Botschafter in Tokio Ott sowie Ministerialdirektor Staats¬
rat Wohltat . Außerdem waren die Mitglieder des deut¬
schen Ehrendienstes Botschafter S t a h m e i . -Oberführer
Stenger . Gesandter Korbt und Oberst Matzky zu -
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9 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Das Wunder der tawyvwtawv <& & Uw
Der Lebensroman Rasteil Is
von A. H . K O B E R

Diese Zigarrenkistengebirge waren das einzige , was
Enrico in Großvaters Wagen unsympathisch war . Nach jeder
Fahrt waren sie natürlich zusammengestürzt und mußten in
der neuen Stadt wiederaufgebaut werden , wobei Enrico
helfen mutzte , während Erotzvater dauernd erklärte : „ Ord¬
nung ist das halbe Leben , Junge ! Und besonders für einen
Artisten !“

Diesmal suchte Diddi sich Briefe aus der Abteilung
„ Liebe . 1888 " heraus , rückte sich Tisch und Korbftuhl auf die
Veranda und erfreute sich dort in der Sonne wärmendem
Schein trinkend , rauchend und lesend seiner siebenundsiebzig¬
jährigen Wanderseligkeit .

In schnellem Marsch ging Zirkus Ciniselli in einem Süd¬
ostbogen auf Rostow zu , und der Erfolg zog mit ihm . Fast in
jeher Stadt gab es ausverkaufte Häuser . Es lohnte sich , datz
der Direktor täglich Nachmittagsvorstellungen einschob . Für
die Artisten und das technische Personal war es eine Gewalt¬
tour . Die Eastspielftädte lagen ziemlich weit auseinander , so
datz die Zirkusleute nach zwei Vorstellungen die ganze Nacht
und noch einen Teil des nächsten Vormittags auf der Bahn
verbrachten und in der neuen Stadt kaum richtig auf den
Beinen waren , wenn sie schon wieder in die Matinee muhten .

Aber keiner klagte ; und wenn man Erotzvater Diddi
fragte , ob ihn diese Tour nicht anstrenge bei seinen sieben -
undstebzig Jahren , dann wurde er böse und meinte : „ Ich
werde dich an deinen ungewascheney Ohren zwanzigmal im
Dauerlauf um den Zirkus

'
rumziehen , du Naseweis !"

Trotz der zwei Vorstellungen täglich hatten die Rastellis
immer noch Zeit zum Probieren . Von sechs bis acht Uhr
morgens probierte die Mutter mit Enrico ihre Perche . Nach
einer einstündigen Pause trainierte ihn der Erotzvater in
Tanz und Pantomimik , der Vater in Gymnastik und Draht¬
seil bis zum Mittagessen Der Schlaf danach wurde auf eine
Stunde verkürzt , so datz von halb zwei bis halb drei wieder
die Mutter mit ihm probieren konnte . Um drei Uhr mutzten
sie dann , wie alle Artisten , zur Nachmittagsvorstellung bereit¬
stehen .

Enrico spürte weder nach den Proben noch nach den Vor¬
stellungen Müdigkeit , in jeder neuen Stadt sprang er als
einer der ersten aus dem Sonderzug , augenscheinlich bekam
ihm das Wanderleben im Eiltempo gut . Seine Zartheit und
Schüchternheit wich einem neuen Kraftgefühl , seine Stimme

Erotzvater Diddi sagte kein Wort . Aber er dachte , wäh¬
rend er in seinen Wagen kletterte : Du lieber Gott ! Was
find das für verworfene Anschauungen ! Da lassen sie die
Kinder faulenzen , kaufen ihnen spater irgendeinen Dudel -
krarn und erwarten , datz die Kinder , die nichts Ordentliches
gelernt haben , davon bis an ihr Lebensende existieren
können . Was sind das für Anschauungen , welche Sitten¬
losigkeit !

Er zog seine Jacke aus — im Wagen schonte er sie — , ent¬
korkte die gute Flasche Krimwein , die er für Joco gekauft
hatte , goß sich ein Wasserglas voll und probierte . Ah ! Vor¬
trefflich ! Großvaters Augen leuchteten . Dann ging er an
feine Zigarrenkisten Es waren einhundertzwanzig , und sie
nahmen fast die ganze Wagenwand hinter Enricos Bett ein .

Aber diese Kisten enthielten nicht nur Zigarren , sondern
auch nocb Diddi ; Arch ' v . Ein dicker roter Bindfaden , senk¬
recht an der Wand hänaend . bezeichnete die Grenze . Links
do - vn waren fünfzig Zigarrenkisten kunstvoll aufgetürmt :
Jede enthielt fünfzig Stück Brasilzigarren „ Blume von Sao
Paulo "

, Erotzvaters Hausmarke . Zweitausendfünfhundert
Stück kaufte er davon zu Anfang jeder Saison , zehn rauchte
er täglich ; und wenn er auf dem Grunde der letzten Kiste
angelangt war . dann war auch die Saison zu Ende . Jetzt be¬
wegten sich Diddis Hände noch in den oberen Regionen , als
er sich seine Zigarre herlaugte Mit Kennermiene entzündete
er sie , rauchte genießerisch etn paar Züge , dank wandte er sich
zu den rechts der Fadengrenze aufgestapelten Zigarrenkisten .

Es waren siebzig an der Zahl , und in ihnen bewahrte
Erotzvater Diddi alle Briefe . Postkarten , Drucksachen auf , die

*
er im Laufe seines langen Wanderlebens gekriegt hatte . Auf
jeder Kiste war irgendein geheimnisvolles Zeichen , das dem

Besitzer den Inhalt anzeigte . Wehe , wenn Enrico einmal

Unordnung in dies System brachte ! Dan » verabreichte Erotz¬
vater kräftige Ohrfeigen .

wurde lauter , er machte sich ein Vergnügen daraus , mit Z
schweren Gepäckstücken zu hantieren und zu poltern , suchte
Gleichaltrige in Kraftstücken zu überbieten ; und manchmal
mutzte ihm der Vater eine Ohrfeige geben , weil er auf einen
Tadel mit trotziger Miene oder einem ungezogenen Wort j
antwortete . „ Man mutz aus ihn aufpassen , er ist in den
Flegeljahren

"
, meinte Mutter Santuzza .

Grotzvater Diddi bemerkte an seinem Enkel und Mit -
wohner eine neue Eitelkeit . Morgens , mittags , abends stand
der Junge vor dem kleinen Spiegel im Wohnwagen und be » .
arbeitete sein Haar mit Pomade .

„ Was ist denn in dich gefahren ? Willst du Friseur
lernen ? " brauste Diddi eines Morgens los , als Enrico <
wieder nicht vom Spiegel loskam

„ Du haft mir doch selbst immer gesagt , ein Artist solle auf I
sich halten "

, entgegnete der Sechzehnjährige . „ Immer sauber !
am Kops , immer tabellos rasiert , hast du gesagt , Erotzvater , ]
und du rasierst dich doch auch mehrmals am läge .

“

„ Aber deswegen mutz man doch nicht zum Affen werden !
'
i

Alles mit Matz und -Verstand , Junge !“

Aber insgeheim setzte Enrico seine Pömadenkur fort . Er -

hatte das bei dem Schulleiter und bei dem französischen Gym¬
nastiker gesehen , die für die schönsten Männer des Zirkus
galten , und schön wollte Enrico jetzt auch sein . Eines Abends ,
als er nach der Arbeit mit seiner Mutter aus der Manege
ging , hatte er nämlich deutlich gehört , wie eine sehr vornehme
Dame in der Fremdenloge Nummer zehn zu der neben ihr
Sitzenden sagte : „ Welch hübscher Knabe !"

Das konnte nur ihm gegolten haben und prägte sich ihm
tief ein . Noch oft dachte er an diese vornehme Dame , und
ihre Worte klangen ihm noch ganz deutlich in der Erinne - j
rung : „ Welch hüb — scher Kna — be — !“

Von Rostow , der grossen Handelsstadt am Don , hatte sich
Direktor Ciniselli ein besonders gutes Geschäft versprochen . J
Aber die Julihitze war zu stark , tagsüber blieben die Z
Menschen in ihren Häusern , und wenn es sich abends etwas z

abkühlte , gingen sie lieber am Ufer des Don frische Lust *

schnappen , als dass sie sich in das durchglühte Z ' rkuszelt setz¬
ten . So waren die Vorstellungen nur schwach besucht , die
Matineen ließ der Direktor überhaupt ausfallen .

fFortsetzung folgt . ) 3
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Wiesbadener Nachrichten
„ Wir bauen ein starkes , einiges Reich !

Aufnahme der Pimpfe in die S3 „ der Jungmädels in den MDM .

Stolz und aufrecht marschieren die Jungmädels zur
Feierstunde

( Photo ..Tagblatt " )

auch diese Morgenstunde im Jahre der Entscheidung unver¬
gesslich sein .

Noch unter dem tiefen Eindruck der Werte des Stellver¬
treters des Kreisleiters stehend , gleichsam als Antwort und
Bekenntnis seiner mitreissenden Rede , erklang dann der ge¬
meinsame Gesang : . .Nichts kann uns rauben Liebe und
Glauben an unser Land .

"

Mit dem Treuegelöbnis an den Führer und den Liedern
der Nation schloss die Feierstunde . die ersichtlich bei allen
einen tiefen Eindruck hinterliess . B .

Feierstunden im Kurhaus
Im festlich geschmückten grossen Saale des Kurhauses

rono am sonntaa die Übernahme und Verpflichtung von rund
1400 Sßimofen und Jungmädels in die Hitler - Jugend und
den Bund Deuiicher Mädchen statt . Da der zur Verfügung
Iteöenpe Raum Nicht ausreichend war . wurden zuerst die
Pimvie und jungmädels Alt - Wiesbadens , und sväter die -
tenigen der Vororte übernommen und verpflichtet . In der
Zwiichenzeit konzertierte die Musikschar der HI . vor dem Kur¬
haus und sammelte bald eine zahlreiche Zuhörerschaft um sich .

. . . Bur Eröffnung lvielte die Kreiskapelle unter der be¬
wahrten Leitung von Karl Lang das Vorspiel zur Over
2$ --° n 1 8 Jot a n f r e d von Reinecke , und mit den ernsten
Blangen des Streichorchesters füllte rechte Weihestimmuna
aller Herzen . Was Pimpfe und Jungmädels in vierjähriger
Bordereltunaszeit seelisch und willensmäßig erworben hatten ,
■ianncr >111, ” en Bekenntnissen wider , das ihre Vertreter bzw .
ane - atitetenn zum Ausdruck brachten : Der Führer spricht :
Mein Wille rit euer Glaube : und : Wir bauen ein starkes ,
einiges Reich , damr leben und sterben wir .

Nachdem der Abschied der Pimvie und Jungmädels aus
der Zeit der Vorbereitung erfolgt war . übernahm Bannführer
Volkmar nach kurzer Ansprache die Jungen uns Mädels
und vervilichtete sie durch das von allen gemeinsam gesprochene
Treugelobnis : ..Ich verspreche in der Hitler - Jugend allzeit
meine Pflicht zu tun in Liebe und Treue zum Führer und
unseren zahnen . Die hoch gereckten Fahnen senkten sich wie¬
der . die Anwesenden von der Weibe des Vorgangs ergriffen ,
batten stehend den Eid der Jugend vernommen , und ein
« orecher der HI . gab feiner stolzen Freude über die erfolgte
Amnahme Ausdruck . Der feierliche Marsch aus der Over
Jr o I f u n g e r * von Kretschmar . vom Streichorchester mit
Orgelbegleitung dargeboten , gab dem feierlichen Akt des Be -
tenntntnes zur Treue zum Führer einen glanzvollen
Abschlug .

An die nun in die SJ . und de » BDM . aufgenommenen
jungen und Madels richtete der Stellvertreter des Kreis -
lelters Pg . Brück eine gedankenreiche , eindringliche An -
ivrache . die die llberweisungsfeier zu ihrem Höhepunkt trug .
Er funrte u . a . aus : Diele Feierstunde überwehen die Fahnen
und Wimpel , unter denen ihr vier Jahre marschiert leid .
Heute beginnt für euch ein neuer Lebensabschnitt van höchster
Bedeutung , und um seinen Anfang feierlich zu begeben , haben
wrr eure Eltern zur Teilnahme an der Feier hierher gebeten .
Harte Pftichtenüllung ist eure Aufgabe wie aller im Volke .
Dessen müßt ihr euch in dieser Stunde in tiefster Bedeutung
gegenwärtig sein , denn Deutschlands Kampf um den Neubau
einer ganzen Welt steht vor seiner Entscheidung . Es war
ein Jahrhunderte , langer Leidensweg , den das deutsche Volk
durchwandern mußte ' um so mehr preisen wir die Vorsehung ,
die ihm in . dieser Schicksalsstunde den Führer gegeben hat .
Glücklich seid ihr . die ihr diese Zeit erleben dürft ! Hinter
uns liegt ein Deutschland und eine eigene Jugendzeit , gleich
leer und zerriflen . ohne Hoffnung und Glauben , ein Leben ,
nicht des Lebens wert . . Wie ein Wunder steht nach dieser Zeit
heilten Venalls urplötzlich ein starkes Reick , ein geeintes
Volk vor der Welt , das Werk eines einzelnen Mannes . Gleich
und einig sind die Volksgenossen wie die Jugend ; sie trennen
Nicht mehr Stand und Beruf . Landschaft und Stämme , nicht
mehr verschiedene , Koniessionen . Alle Jugend ist kamerad¬
schaftlich tn unerschütterlicher Treue verbunden . Darum wird

Vor der Entscheidung
Die neueste Filmwochenschau

. Eindrucksvolle Bilder vom Besuch des ungarischen Außen¬
ministers in München , hervorragende Zeichnungen von PK .=
Amckstern . die in einer Ausstellung in Berlin der £ >fient =
rlN

' ett zugangig gemacht wurden und die durch die eindring¬
liche Art der Kameraführung an Wirkung noch gewinnen ;
lustige Streiflichter vom ..Tag der Wehrmacht in den
Kasernen der Reichshauptstadt : die Kulturtage in Posen mit
dem hinreißenden Schlutzbild einer „ Prinz -von - Honiburg -Auf --
funrunp ; humorige Bildnotizen aus Norwegen mit Matrosen
auf Skiern , die Eröffnung eines durch unsere Soldaten wieder
hergerichteten Hallenschwimmbade - in Warschau und eine
originelle Sammlung einer ff -Waftendivision , die 251000
Reichsmark für das zweite Kriegs -WHW . ergab , dies alles
macht zusammen mit Bildern von kämpfenden Javanern am
Perlslim den äusseren Ring der neuen Wochenschau aus . die
alspann unsere Truppen im Vormarsch über die Kämme des
noch verschneiten Balkangebiraes zeigt , dann die ihnen zu -
lubelnden Bulgaren , deren Kinder staunend in das Innere
von deutschen Panzerwagen spähen , deren stählerne
Silhouetten ein wenig später hinter Palmen einer nord¬
afrikanischen Straße nach einer Parade in Tripolis hervor in
denZAbend gleiten . Sandsturm in der Wüste . Ein deutscher
Zerstorerverband belegt britische Panzer mit Bomben . Eine
Besprechung beim Reichsmarschall Göring zeigt u . a . General¬
oberst lldet Eeneralfeldmarschall Kesselring . Oberstleutnant
Molders und vermittxlt etwas von der Atmosphäre und dem
kameradschaftlichen Geist unserer Flieger . Gleich darauf
steuern sie die englische Südküste an . In einer dramatischen
Bildreihe erleben wir dann den Abschuß zweier britischer
Jäger mit . In gedrängter Form zeichnen sich uns so die
Fronten des Krieges ab . und ein Hauch von Siegeszuversicht
weht aus den Bildern von der stolzen Panzerparade vor
General Rommel und dem italienischen Befehlshaber vor den
weißen Häusern von Trivolis . e .

Montag , 31 . März 1941

fahl
as ist

Montag Verdunkelung von 19 . 56 — 7 .05 Uhr

Rege KdF . - Arbeit

im Spiegel des neuen Monatsheftes .

, — Wir gedenken aut 31 . März : des 1811 in Göttingen 1
geborenen Chemikers Robert Wilhelm Bunsen , gest . 1899 -
zu Heidelberg Bunsen machte sich um die zusammen mit <
Kirchhof begründete Spektralanalyse verdient , mit deren ;
Hilfe er in der Türkheimer Sole die beiden Elemente -
Zäsium und Rubidium entdeckte : er ist ferner Begründer -
der technischen Easanalyse sowie Erfinder der mehrerer nach 1
ihm benannter Geräte . Zur (Erinnerung an ibn wurde die I
1894 gegründete Deutsche Elektrotechnische Gesellschaft 1902
in Bunsen - Gesellschaft umbenannt . — 1814 zogen die
Truppen der Verbündeten in Paris ein . — 1885 starb in
unserer Stadt der Komponist zahlreicher Lieder , besonders
Männerchöre , Franz Abt . geb . 1819 zu Eilenburg . An -
seinem Sterbehause . Ecke Röder - und Taunusftrasse , er - '

innert daran eine Tafel . Unweit des Nerotales wurde eine |
Strafte nach dem Tondichter benannt , der auf dem Nord - z
friedhof begraben liegt . — 1914 starb in Meran der 1871 J
zu München geborene Dichter Christian Morgenstern : 1
1898 erschien unter dem Titel „ In Phantas Schoß " das ]
erste Gedichtbuch dieses gefühls - und gedankentiefen Lyrikers . I
der durch feine . .PalmftrLm - Gedichte "

zu Unrecht als ein j
philosophischer Spaßmacher angesehen wird . — Vor acht 1
Jahren wurde das Gesetz zur Gleichschaltung der Länder mit I
dem Reiche erlassen . — Vor zwei Jahren erfolgte das un - I
bedingte Hilfsversprechen Englands und Frankreichs an 1
Polen , das dessen Untergang besiegelte .

— Bestandene Prüfung . Am Staatlichen Gymnasium 1
mit Oberschule für Jungen fand die mündliche Reifeprüfung . :
in ihrem ersten Teil unter dem Vorsitz des Anstaltsdezernen - i
ten Regierungsdirektor Rolling und dann unter dem Vor - 1
sitz des Direktors statt . 31 Schüler bestanden die Prüfung , j
Im Laufe des Schuljahres hatten schon 23 Schüler die An - J
statt verlassen , um in die Wehrmacht einzutreten .

Trotz der Kriegszeit entfalten die Kreiswaltungen der
NS .- Eemeinfchaft „ Kraft durch Freude " eine rege Tätig¬
keit zur Freude vieler Volksgenossen in unserem Rhein -
Main - Gebiet . Das wieder reich und gut bebilderte Avril -
Mo ntsheft gibt einen Querdurchschnitt über das Ge¬
leistete und verweist auf die weiteren Aufgaben , die sich
KdF . gestellt hat . um den schaffenden Menschen und unseren
Soldaten gute Unterhaltung zu bieten und sie mit mancher¬
lei Wissen vertraut zu machen . Damit leistet KdF . eine
wertvolle Kulturarbeit . Anregende Stunden für unsere
Verwundeten sind es . wenn die KdF .- Schachspieler in den
Lazaretten erscheinen . Darüber berichtet der erste Bild¬
artikel des Heftes . . .Kunsthalle Haus Lichtenstein "

„ Was
KdF . brachte "

. „ Berliner Künstlerfahrt im Gau "
, „ Worms

am Rhein , die Stadt der Nibelungen "
. ..Werkkunstaus¬

stellungen " sind weitere Themen . Film - und Bücherecke , so¬
wie schöne Leseraufnahmen ( darunter „ Zwischen Frauen¬
stein und Dotzheim "

, ausgenommen von Willi Rudolph ,
Wiesbaden ) vervollständigen den Inhalt .

Auch im Avril bietet der Kreis Wiesbaden wieder
einige Großveranstaltungen : am 15 Avril im Paulinen -
schloychen ein großer bunter Abend unter dem Motto
. .Frauen lachen dich an "

, am 16 . Avril ein Vortrag von Dr .
Walther Pahl über „ Die Entwicklung bes britischen Welt¬
reiches " und am 29 . Avril ein Lichtbildervortrag bes Pg .
Rudolf „ Unsere Vergheimat in der Ostmark "

. Der Kreis
Untertannus sieht Veranstaltungen vor am 20 . Avril
in Idstein und am 23 . Avril in Bad Schmalbach „ Im Reiche
der heiteren Mule "

, am 26 . Avril in Wehen und am 27 . Avril
in Esch „ Lustiges Kunterbunt "

, am 7 . Avril in Bad Schmal¬
bach und am 8 . Avril in Idstein Heitere Kleinkunst "

. In
Idstein spricht am 16 . Avril U -Bootfabrer Karl Kratz
über „ U - Vootkrieg und U - Booterlebnisse " und am gleichen :.
Tage in Bad Schmalbach Oberleutnant z. See Fr

'

über „ Deutschland und das Schicksal Eurovas '
. .

nur eine kleine Auswahl aus dem reichhaltigen Programm
der NSE .' „ Kraft durch Freude "

. p .

. — Beisetzung Jörg Ritzels . Zu einer stimmungsvolken , i
der Wurde Jörg Ritzels angemessenen Trauerfeier hatten sich 1
eine stattliche Anzahl feiner Freunde und Kameraden in der '
Kapelle des Südfriebhvfs am Montagvormittag elngefunden . 1
Ein Freund bes Verstorbenen Anton Osterhaus , vries i
in feiner Gedenkrede den verstorbenen Sänger vom Rhein .

'

Durch feine Sätze zogen sich Verse Jörg Ritzels , und er war j
in ihnen gegenwärtig . „ Sein Schauen kam aus der llr - i
iorümilichkeit der Eottnatur .

" Alsdann wurden , von schlich - i
ten . Eeigenmelodien unterbrochen . Kränze für die OG Süd - 3
weit des Kreises Wiesbaden der NSDAP ., durch den Hänfen - :
meister der Hansengemeinde St . Goar und durch den Leiter ■
der RSK .. Ortsgruppe Wiesbaden . Hanns Trautner . j
niedergelegt . Hanns Trautner fand Worte schlichter Herz - 1
lichkeit . die wie eine Zwiesprache mit Meister Jörg an - |
muteten dessen Werk weiterleben wird . Ein Choral klang j
auf . Dann sank der Sarg der Tiefe zu .

— (Ernennungen . Zu Regierungsinspektoren wurden S
ernannt , die Regierungsinspektoren a . P . : Otto Sanft « ■
leben , Jos . Duffy , Martin Wickert , Hans Säger «
und Ernst Dietz .
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'beutfdjer Tutnetfieg übet Ungarn

»g , wiederum trennten |tct) oie
Auf beiden Seiten zeigten sich

Wirtschafteten

Wiesbadener Vororte

Werderstr . 3

Unserer verehrten Kundschaft danken wir für das uns bis heute

entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung und bringen

hierdurch zur Kenntnis , daß unser Geschäft

DCCkCI & Preilß . WutiimlkcM
Wiesbaden . KI . Schwalbacher Straße 10

\ mit 229,75 : 226,60 Punkten

Bor 7000 Zuschauern gewann Deutschland am Sonn¬

tag in der Stuttgarter Stadtballe den fünften Turn¬
länderkamps gegen Ungarn mit 229,75 : 226,60 Punkten .
Anstelle des bisher gezeigten Kraftturnens wurde das

neue , von Deutschland allgestrebte , ausgelockerte Geräte¬
turnen oorgefübrt , das bei allen restlose Zustimmung
sand . Bester Einzelturner war Krötzsch ( Leuna ) mit

39,00 Punkten vor dem Ungarn Ferenc Patakr mit

38,85 Punkten .

Sn Anwesenheit des Reichsfachamtsleiters Ströhlin und

des Obergebietsführers Dr . Schlünder nahm der Lander -

kamvf einen spannenden Verlauf und war auch sonst recht
bedeutungsvoll für die Zukunft des ., internationalen Tur¬

nens . Das Programm enthielt keine Übungen am Seitpferd ,
und an den Schaukelringen gab es nur Vorführungen Kurt

Krötzsch und Kurt Haustein , besonders letzterer mit zwei
Saltos beim Abgang , waren hervorragende Repräsentanten
des Turnens an den Schaukelringen , während die Vorfüh¬

rungen der Ungarn an den hängenden Ringen im Gegensatz
dazu recht kalt liehen . In den Vorführungen am Vormittag
beim Pserdesprung , am Barren und bei den Bodenübungen
hatten die Deutschen , vor allem Franz B e ck e r t am Reck ,

klare Vorteile . Bei den Ungarn gefiel Gyula H a i d u nut
seinen Bodenübungen . . .

Der Hauvtteil am Nachmittag begann mit dem feier¬
lichen Einmarsch , der Vorstellung der Mannicyatten und dem
Spielen der Hymnen , und dann begann der Kamps mit dem
Pserdesprung , der Deutschland gleich mit 58 .00 P . gegen
57,70 P . in Front brachte Als Bester erwies sich Kurt
Stadel , der mit einem Hoch ! eine 9,8 erzielte . Auch der
Ungar P a t a k i kam auf 9 .8 . Am Barren holte Deutschland
56,70 :55,15 P , heraus , io dah das Gesamtergebnis hier
114,70 : 112 .85 lautete . Karl Stadel war auch an diesem Gerat
mit 9 .70 am besten , dicht gefolgt von Kurt Krotz -Ä und dem
Ungarn Toth mit 9,65 . Sm Bodenturnen waren die Gaste
mit 57 .70 :57,35 P . leicht überlegen , aber Deutschland behielt
mit 172,05 : 170 .75 P . die Oberhand . Pataki . elegant und
leicht , mit grohartigen Sprüngen , erhielt 9,85 . wahrend
Krötzsch mit 9 .60 anscheinend leicht unterbewer -et wurde . Am
Reck war Krötzsch nicht zu schlagen , er bekam mit 9,60 die
beste Wertung des Tages . Haustein batte Pech und mußte
mit 9 .55 zufrieden sein , während von den Ungarn Linos
S a n t h a mit 9,75 am besten abschnitt . 57,70 : .->5,8o Tur
Deutschland lautete hier das Ergebnis , das die Endwertung
auf 229 .75 : 226,60 stellte .

Kaute
Gold - Silber
Und Brillanten

Goldschmied
3 . Fuchs .

Lanaaasie 5
: . Ank Ken

A. u . C 41/10550 .

l « iiusgesilche ]
Blumen -
geschäft

sofort zu kaufen
gesucht . Ang . u .
H 430 an T .- V .

Heilkräuterabzeichen als Spendendank
Sport auf dem Luisenplatz .

Unter dem Leitwort „ Schaffende sammeln .
Schaffende geben " sammelte am letzten Wochenende
im März die DAF . Zwanzig verschiedene Nachbildungen
von einheimischen Heilkräutern waren dieses Mal per
Svendendank für das zweite Kriegs -Winterhilfswerk . Und
die kleinen , den Blättern und Blüten angefietteten Zettel
boten Gelegenheit zu manch einer Unterhaltung über den

ab 1 . April 1941
bis auf weiteres geschlossen ist .

Wir möchten alle unsere Kunden und Geschäftsfreunde bitten ,

uns nach Wiedereröffnung nicht zu vergessen und wie früher

uns Ihr Vertrauen schenken .

Neues Volks - Lexikon
36000 Sllchwöktel , 2000 Abbildungen , 42 lechslarbige ÄiiaS .
Tarten und 15000 Ortsnamen eine Leistung : Das ist daS
Aachschtage - und Kartenwerk , das Sie schon lange suchen .

-wei starken Bünde kosten nut 2 RM monatlich , olitte
Äusschlag lGesamtpreis 15 AM . 6rf .-Drl : Halle . Werber
gesucht . ) Aus Wunsch 3 Tage zur Probe , daver kein Risiko .

PestnloiUiibnchbandliinaHalle, -- 86

FB . 02 Biebrich — Reichsbahn Mainz 05 2 :2 ( 1 :0 )

Nach dem Unentschieden (3 :3 ) in Mainz glückte den Bieb .

richern auch zu . Hause kein Sieg , wiederum trennten sich die

Partner , mit einem Remis . Auf beiden Setten zeigten sich
Mängel , das Spiel war wohl schnell und kämpferisch , aber es

fehlte doch ein gewiffer Fluh in den Aktionen Die Stürmer¬

reihen erreichten nicht letzte Geschlossenheit , wechselnd sah man
die Gegner im "Vorteil , und so . entspricht das 'Z — durchaus dem

Eesamtverlauf . Die Mainzer Kurz : Schildge , Groh ; Lehmann ,
Decker , P , Drommershausen : Burkhardt , Naumann , Posielmann ,

Morgenthaler , Schmidt ( also mit einer Reihe alter Kämpen

ihrer einstigen Glanzzeit , auch dem nach langer Zeit wieder

hervortretenden , noch immer technisch ausgezeichneten Decker sowie
dem Mombacher Drommershausen al ? Gastspieler ) fanden sich
zuerst . Eine Viertelstunde gaben sie deutlich den Ton an , und
der wuchtige Posielmann wirkte vor dem Tor stets gefährlich .
Aber dann war der erste Eifer verraucht und Gemmer noch un¬

geschlagen . Die Biebricher (Gemmer ; Hausmann , Standtke ; Pitt -

han , Vetter , Hellbach ; Götz , Sell , Johann , Klarmann , Besiegel )

gewannen Boden und waren ihrerseits mehrfach dicht in Erfolgs »

nähe , allein auch hier gab es einstweilen kein zählbares Ergebnis .
Einmal wurde vor Götz eben noch zur Ecke gewehrt , ein ander¬
mal verpatzte Johann ! dann sprang Klarmanns Bombe an dte

untere Kante der Querlatte , dem rückprallenden Ball gab Beyfiegel
ungesäumt die Richtung ins Ziel . Weiterhin blieb Blauweih auch

nach Seitenwechsel tonangebend , ein zweiter Treffer lag m der

Lust . Dieser kam , doch vorher schon war der abseits,leheilde
Johann abgepfiffen worden , und Kurz im Mainzer Tor klarte

mit glücklicher Futzabwchr . Etwas unverhofft fiel der Ausgleich
durch Posielmanns energisches Durchspiel . Einige schwache Bieb -

richer Minuten folgten , der East nahm die Gelegenheit wahr und

auf Deckers gescheite Vorlage an Burkhardt lagen nun die Links -

rheinischen durch diesen Letzteren in Front . Die Platzherren
zogen Detter in den Angriff vor , um ihren Druck zu verstärken ,
allein auch er konnte die Wendung nicht bringen , von Decker

qutbewacht und zu eigensinnig spielend . Mit leichtsinniger Ball -

rückgabc hätte sich Mainz fast ein Selbsttor geleistet . Der ver¬
diente Ausgleich aber kam doch noch zustande , diesmal war es

Johann der geschickt täuschend durchkam . und wahrend der Hüter
ihm entgegenlief , lieh er den Ball gemächlich ins verlassene

Heiligtum rollen . Damit stand das Endergebnis fest , weitere

Angriffe trugen nichts ein und Gemmer meisterte noch einen

wuchtigen Stratzstoh von Posielmann .

W .-Biebrick : Auf dem Schuttabladeplatz am Biebricher
Rheinufer geriet ein Werd , das vor einen Karren mit Schutt
gespannt war . in den Schlamm und konnte sich aus eigener
Kraft nicht mehr daraus beireien Die Feuerschutzpolizei
wurde gerufen , die den Gaul alsbald wredcr aut festen

5B .=$ o5lietm : Sm ..Turnerbeim " vermittelte am Sams¬
tag die NS .- Eemein !chaft „ Kraft durch Freude wieder ein¬
mal den Dotzbeimern mit einem Bunten Abend einige . stun¬
den ungetrübten Frohsinns . Nach herzlichen Begruyungs -
worten des Ortswalters Pg H i r t e s rollte zwei Stunden
lang eine bunte Vortraasfolae ab . Jede einzelne Leistung
in der von namhaften Künstlern bestrittenen Veranstaltung
fand herzlichen und wohlverdienten Beifall , gaben doch alle
Mitwirkenden ihr Beites , den Soldaten und Arbeitern hei ;
tere Unterhaltung nach des Alltags morgen zu schenken . Heini
Schorn vom Deutschen Theater erfreute mit einigen herz¬
erfrischenden Liedern zur Laute . Barbara Horand trug in
entrückender Art Chansons vor und Herta E e n z m e r war

Freundschaftsspiele
in und um Wiesbaden

KSS . 99 — TSB . 1860 Hanau 2 :2 ( 1 :1 )

An der Frankfurter Stratze entpuppten die Hanauer sich als

außerordentlich zähe Gegner , die den im Feld grostenterls über¬

legenen Einheimischen keinen Sieg gestalteten und äweuna !lgen
Vorsprung der Gastgeber wettzumachen verstanden . Mit Wolf ;
Auth , Rasch ( Leuther ) ; Plückhan , Feltens , Förster

- Fix , Schul -

meyer , Lenhardt , Gebhardt , Stabei kam die KSG . 99 schnell und

sehr gut ins Spiel , wie aber bereits kürzlich gegen Mainz vo

wurden diese Leistungen nicht durchgehalten , während das Tressen
mit manchen Derbheiten die Härte eines Punktekampfs annahm
Bei flott laufender Wiesbadener Kombination wurde Wolf

längere Zeit überhaupt nicht beschäftigt ; dagegen war das Gäste¬
tor des öfteren im Brennpunkt des Geschehens , und die Hanauer
Deckung mit dem ausgezeichneten rechten Verteidiger hatte ihr

ganzes Können auszubieten . Gegen das nach einer Viertelstunde
fallende Führungstor der Hiesigen aber blieb keine Rettung ;
ein feines Zusammenspiel ging ihm voran , Lenhardt legte von

Halbrechts den Ball haargenau vors Tor , datz Stabei tn günstiger
Position nur einzuschieben brauchte . Bei der Überlegenheit der

Wiesbadener spielte auch Feltens , desieu Drang nach vorn dem

Posten des Stoppers wohl nicht ganz entsprach , vielfach als auf -

bauender Mittelläufer und ausgesprochen offensiv . Durch Leicht¬

sinn der Deckung fiel etwas unvermutet der Ausgleich . Zehn
Minuten nach hem Führungstreffer der KSG . 99 gab Hanaus
Linksaußen mit wuchtigem Schrägschutz Wolf das Nachsehen .
Wieder » lag Wiesbaden im Angriff , der sich recht gut verstehende
linke Flügel zumal schien für einen Erfolg das Zeug zu haben .
Aber immer wieder klärte eine . zähe Gäste Verteidigung tn

schwierigsten Situationen , und der von Schulmeyer bediente Fix
traf nur den Pfosten . Gegen Regelwidrigkeiten im Hanauer
Strafraum war Schiedsrichter Ritter ( Erbenheim ) etwas grotz -

es die in Rezitationen und/ 'humorvollen Gedichten glanzte .

Schöne und anmutige Tanzkunst tn verschiedener Form zeigten

eenta Wittlich und Erna Muller ( alle vom Deutschen

Theater ) wofür ihnen reicher Benall zuteil wurde . . . Die

Jun ) Winfrieds " schufen mit ihren muslkal -Kkrobatlschen
Kauften verblüffende Leistungen . Unübertrefflich t6r Zebra -

Dresiurakt der deiterfeitsitürme erregte . Sisio Klein er¬
wies sich wieder als eine vielseitig veranlagte lunge
Künstlerin . Allen Mitwirkenden . die viel Freude gaben , war
Heinz Eros am Klavier ein gewandter Begleiter . Dieser

Bunte Abend war wieder einmal mehr ein Sorgenbrecher in

des Wortes bester Bedeutung . — In der Wiesbadener
Stratze wurde eine Einwohnerin von einem Auto umgefahren
und erlitt Verletzungen , die ihre sofortige Überführung tn

das Krankenhaus notwendig machten .

Berliner Börse vom 31 . März . Die Aktienmärkte setzten in

festerer Haltung ein . Soweit Rückgänge von Belang zu beobachten
waren , zeichneten hierfür Zusallorders verantwortlich Im

übrigen bewirkten kleine Kaufaufträge der Bankenkundschaft und

des Berufshandels überwiegend Kurssteigerungen . Im Vorder¬

grund standen hierbei Elektrowerte und Spezialpapitte . Buderus

eröffneten um 2 % höher . Conti -Gummi stiegen um 3 % . Siemens *

Borzüge plus 3 % % . Bekula 2 % nichtiger . Ilse Bergbau im

gleichen Ausmaß höher . Reichsaltbesitzanleihe 159,3 .

Frankfurter Börse vom 31 . März . Bei fast völliger Eefchäfts -

losigkeit war die Erundstimmung freundlich . Im Verlauf bröckelten

einzelne Werte leicht ab . Kursveränderungen über 1 % waren
kaum zu verzeichnen . Jlfe -Eenutz plus 2 % . Am Rentenmarkt

erhielten sich Steuergutscheine I auf 106 *4 , ba weiterhin Steuer¬
vorteile leiten sollen . Reichsaltbesitz 159,60 nach 159,12 . Jndu -

ftrieobligat tonen meist etwas freundlicher . Tagesgeld 1/4 / o.

Notierungen vom 29 . März . Berlin : Vereinigte Stahl¬
werke 144 )4 , Farben 187 ; Reichsaltbesitz 159 % ; Fra n kf urt

Demag 195 , Heidelberger Zement 199 % , Berger 209 , Zellstoff
Aschaffenburg 156 , Waldhof 174 % , Farben 188 % , Commerzbank
152 % , Braubank 174 % ; am Einheitsmarkt : Andrea - Rotts Zahn
AG 204 . Bronce Schlenk 175 ; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitz

159 % , Steuergutscheine I 104 % ; Im Freiverkehr : Dingtet 143 .

— AuswLrtigenznschlaa zum Schulgeld aufgehoben . Der
Reichserziebungsminister hat bestimmt , das der „ Auswartigen -

autolaa “ zum Schulgeld an den difenflwn höheren schulen
und Mittelschulen in Preußen aufgehoben wird Bisher
konnte an den nichtstaatlichen höheren Schulen und -Mittel -
Ichuldn für auswärtige Schüler , z . B . <, <ch,r >chulök . ein 3u -

i schlag zum sckfulgeld erhoben werden . Dieser schul - und
siedlungsvolitisch unerwünschte Zustand ist nun beseitigt

! worden .
— Diesmal Erholung im „ Nahverkehr

" . Der Landes -

fremdenverkehrsverband Rhein -Main lagt in diesen .tagen , in
F den Lichtspielhäusern des . Rhein - Mainaebietes eine
i Diavositivwerbung laufen , die auf den „ Nahverkehr abge -
V stellt ist . Gerade jetzt , zu Beginn des Sruhfahrs . wo ganz

besonders die Lust zum Reisen und Wandern von neuem er¬
wacht . ist die unter den heutigen Umstanden vom Landes -

1 fremdenverkehrsveroand Rhein - Main betriebene Werbung - be¬
sonders zu begrüben . Das Rhein -Maingebiet ist . wie kaum

• ein anderes Gebiet EroNteutschlands in der Lage , fast alle ge¬
fragten Reiseziele in seinem .eigenen (bau äu ersetzen . Des -

: halb lautet die Parole in diesem Frubiahr : „ Erholung
! auf dem Wege des Nahverkehrs !

zügig , freilich verhängte er auch bei einem Feltens unterlaufenen
Handspiel nur einen Freistotz . Im zweiten Akt buchte auch Hanau
zunächst einen Lattenschutz , dann , wiederum nach viertelstündiger
Spielzeit , führten die Gelben abermals , diesmal war Gebhardt
der Schütze , der nach Lenhardis ( ÄS ® . 99 ) schönem Täuschungs¬
manöver ins leere Gehäuse lenken konnte . Aber die Freude
war kurz , wenige Minuten späier schon hatten die Gäste wieder
von linksher ausgeglichen . Eine hohe Flanke Stabei - ging haar¬
scharf übers Ziel , aber auch Wolf mutzte noch in Aktion treten .
Zuletzt übernahm Feltens feinen gewohnten Siürmerpofien ,
Schulmeyer versuchte sich als Stopper . Doch erreicht wurde nur
eine Berbesierung des Eckenverhältnisies auf 6 :3 für den Gast¬
geber , und noch ein Lattenschutz von Lenhardt war zu ermannen .
Die Miste behaupteten so ein etwas glückliches , wenn auch nicht

'
ganz unverdientes Unentschieden , hauptsächlich durch lyren
kämpferischen Einsatz und Ausnutzung von Schwächen der Wies¬
badener Deckung . Bei den Hiesigen war das Zusammenspiel zeit¬
weise schön ausgeprägt , wenn auch nicht restlos durchgehalten , die

Leistungen sollten bei wachsendem Verständnis mit den Gast¬
spielern in den kommenden Freundschaftstressen noch an Erfolgs¬
wirkung zu steigern sein . - .

Dem Treffen der Bereichsklassen voran ging ein Auswahl¬

spiel d e s Futzba 11nachw >ichses . Es ging dabei um eine

Probe für die bevorstehenden Spiele , mit denen der Bann 80

Wiesbaden in die Entscheidung um die gebietsbeste Auswahl -

Mannschaft eingreift . Eine Mannschaft der Innenstadt , bestehend
aus Nachwuchsspielern der KSG . 99 , und der Reichsbahn , jowre
eine solche der Vororte , formiert von Biebrich 02 . Biebrich 19 .
Dotzheim und Schierstein , standen sich gegenüber . Die „Stadtelf

zeigte im ganzen das bessere Können , vor allem die grotzere
Durchschlagskraft vor dem Tor und behielt klar mrt 3M dre

Oberhand .

Korallenkette
von Privat

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . F 429
an Tagbl -Verl .
Rüdinger Stiche
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . K 430
an Tagbl .-Verl

La . fchwz . Hose ,
Er . 48 — 50 ,

zu kauf , gesucht
Angeb . u . G 435
an Tagbl .-Verl .

| Serlerw « Sesmdm [
Verlor . 1 Schirm
m . versilb . Griff .
(Heg . Del . abzug
Moebus . Rüdes -
beimet Str . 23 .

Verloren
rechter Sehet ;

hand
' chub .

braun . Abzug , b .
Richter .

Blücherstraße 40

Altgold - .
Silber - und

® ouhl » : flnfauf
Weiler & Co .
Langaasie 6 .

Haltest Michelsb
G . B .C , 40/14405

Altaolh .
Silber und
Brillanten

kauft zu eigener
Verarbeitung

Juwelier
Lambert .

Koldaasie 18
G . B . C . 28157 .

Auch unsere Mädels schossen um die Wette
( Photo : „ Tagblatt

"
)

I Nutzwert dieser Pflanzen . Unermüdlich waren die Sammler
| tätig und in den frühen Nachmittagsstunden des Samstag

hielten sie ihre letzten Sträußchen feil . Aber auch dann
nahmen die Büchsen noch manchen Ovfergrofchen auf und

l am Abend in den Lokalen gab es kaum einen East , der
! nicht noch mehrmals spendete . Ein Musikzug des RAD , ließ
< am Samstagnachmittag auf dem Luisenplatz frohe

Volksweisen und flotte Märsche erschallen . In seine Klänge
mischte sich der Gesang von aufmarschierendem Jungvolk
und das leichte Schnalzen von Pfeilen ; auch dieses Sogen «
schießen stand im Zeichen der klirrenden Sammelbüchse , e .

Altpapier » Metalle « Alteisen

Heinrich Gauer Telefon 24588

Oster -

Artikel

die

Freude

bereiten

Koch am Eck



Für die Leitung eines .hiesigen ,

Wohnungs -

Nachweis - Büro
wird eine

Dame
.

gesucht , die entweder bereits eine ähnliche Tätigkeit

ausgeübt hat , oder die in der Lage ist , sich rasch einzu¬

arbeiten , die vorhandene Büro -Organisation zeit -

gemäß entwickeln und den notwendigen Publikums¬

und Schriftverkehr selbständig erledigen kann .

Handgeschriebene Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeug¬

nisabschriften und Lichtbild neueren Datums unter

D 412 an den Taabl .-Verlag erbeten .

Tae/fr

kaufe bei

Für sofort perfekte

Köchin
für große Küche gesucht .

H - Schule Fulda .

Lebenslauf mit Zeugnissen einsenden .

©
• Englisch

in schnell -
fördernden

kleinen Zirkeln
( für Anfänger )

• Probestunde
(frei und

unverbindlich )
Donners’ag , 3. April

8 . 15 abends
2 X wöchentlich
monaH . 8 .- RM

Tages - und
Abendkurse in

10 Sprachen
(Anfänger und

Fortgeschr .)
einzeln und in

Zirkeln
Uebersetzungen

Snrachenschule
Wiesbaden

Wilhelmstr . 50
Telefon 26593

KailsgWe
Lagermantel
oder entspr .

Stoff ,
nur neuwertig ,

kauft
Wellritzstr . 47

( Laden ) .

Wiesbadener Tagblatt Montag , 31 . März 1941

Knopflochnäherin I I

SKinder - ^ ufnahmen

• Werde Mitglied der RSB . •

llntcrridit |

Bürokraft an

Ziehungsbeginn : 18 . April

den Staatlichen Lotterie - Einnahmen in Wiesbaden

Bewerbungen unter Ä 604
an den Tagbl . - Verlag .

mit Kenntnissen in Stenographie u . Schreib¬

maschine gesucht (Dauerstellung ).

Vereinigte Krankenversicherungs -A .- G .
Wiesbaden — Kranzplatz 1

Habelmann
Mauritiusstraße 14

( Nähe Vereinsbank )

Oelbermann
Bahnhofstraße 15

( Nähe Hauptpost )

Zum 1 . 5 . 1941
Stelle als

Haustockter
in gevfl . Haus¬
halt ges . Ang .
u . L 434 T .- Vi .

E . Kern

Adelheidstraße 28
(Nähe Adolfsaliee )

( Maschine ) , auch Aushilfe
( Stunden ) sofort gesucht .

Putzfrau
Imal wöchentl .

Samst ges .. evt .
a . llebernabme

von Wäsche .
Lorcher

Stratze 17 . 1
bei Schoicknig .

Laden
”

Webersasse 24 .

Glücklich
Gr . Burgstraße 14
(Nähe Rathaus )

Strebsames
Lehrmädchen

mit guter Allgemeinbildung
sofort gesucht
Strensch ,
Handschuh -Svezialgeschäit ,
Kirchgasse 50 .

Plissee - Brennerei du Fais ,
Kirchgasse 38 , 1 ._____________

Die Tätigkeit kann neben¬
beruflich ausgeführt wer¬
den . Bewerber , welche über
ein Fahrrad verfügen ,
wollen sich melden unter
Z 446 an den Tagbl .- Verl .

Junge Dame . 22 I . . Lnzeal -
bild ., gewandt in Sten . u .
Maschinenschr ., zuverl . u .
selbst ., s. grötz . Wirkungs¬
kreis in

Vertrauensstellung
( Sekretärin ) , am liebsten
bei Behörde ob . Wehrm .
Ang . erb . u . D 433 an den
Tagblatt - Verlag . ■>

| KtellWMe |
Suche zum

1 . ob . 15 . Mai
Stelle als

Kochlehrling .
Bevorzugt wird

vornehme
Pension .

Irma
Estelmann .

Godramstein
( Westmark )

Adolf - Hitler -
Stratze 59 .

Kl . elektr . Ko » .
120 V . . 5 -600 W .
zu kauf , gesucht .
Angeb . u . H 432
an Tagbl . - Verl .

für Arzthaushalt . 9iä6c Austräaer finnpnl
Mainz , gesucht . — Eintritt I uy Rinnen /
1 . Mai 1941 .

Zeitungs¬
trägerinnen

gesucht .

Wiesbadener Tagblatt .

Warum husten Sie ?
Trinken Sie bei Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Bronchialkatarrh ,
Asthma , den bewährten

Bergona Brust - u . Lungentee
Mk . 1 .19 — In allen Apo¬
theken zu haben .

Seite 6 Nr . 76

Abiturientin
der Frauenoberschule .
19 I . , sucht anerkannte

Pflichtjahrstelle
Angebote unter A 605
den Tagbl .- Verlag .

Osterfreude
durch lebensroahre

Dutzfrau
tägl . einige Stund , vorm .
gesucht . Hobenlohestratze 11 ,
Telefon 28682 .

Mädel
verschiedene Nachmittage z .
3jähr . Kind gesucht .
Sauer , Eutenbergvlatz 3 .

Tüchtiges
Servier -
fräulein

für Restaurant
oder Lass , auch
für einige Tage

in der Woche ,
sucht Beschäftig .
Angeb . erb . an

Servier¬
fräulein

Marga Michels ,
Adelheidstr . 95 ,

Parterre ,
bei Hornberg .

Putzfrau
für ganze Tage zum mögl .
baldigen Eintritt gesucht .

L . Schellenberg ’ sche
Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Tüchtiges

Alleinmädchen

Lehrling
mit guter Schulbildung ,
gesund u . kräftig , kann so¬
fort in die Lehre treten
F . Schwellung ,
Bezirks - Schornsteinfeger¬
meister ,
Schöne Aussicht 18 .

Luftiger Lagerkeller
( Lagerraum )
kühl u . trocken , zirka 170 qm
mögl . m . Eleisanschl ., und
zirka 50 gm Biiroraum von
Lebensmtttel - Firma zu
mieten gesucht . Ang ., auch
von Vermittlern , erbeten u .
E 428 an den Tagbl . -Verl .

Eine heikle Sache ! 1

ist das Färben
ued Auffrischen Ihres Haares .
Gehen Sie zu ei nem erfahrenen
Fachmann , wenn Sie keine

Enttäuschung erleben wollen .

HAARKUNST

7rttz W <rnrl «re
,

Wiesbaden

Ruf 261 CI - .

Sonnige 3 - 4 - Z . - W .

mit Bad , Zentralheizung ,
in freier Lage , eventl . mit
Eartenbenutzung , sofort o .
sväter gesucht . Preis bis
150 RM . Anschriften bis
3 . 4 . 1941 an Major a . D .
Zitscher , z. Zt . Wiesbaden .
Pension Humboldt , ab 4 . 4 .
Ffm .- Schwanheim . - Dort .
4 - Zim .-Wohnung m . Bad .
2 Balkonen . Zentralheizg . ,
Garten , stebt eventl . für
Tausch zur Verfügung .

Suche für sofort

Hausburschen
(Radfahrer ) f . mein Lebens¬
mittelfeinkostgeschäft

M . Hendrich Nachf .
Dambachtal 1 .

9Jlarianne Otto
früher Glnain jr .

Bahnhofstraße 14 . Telefon 27561

Euterhalteuer
Sportwagen

zu tauf , gesucht
Angeb . u . E 431
an Tagbl . - Verl .
Suche auterbalt

Marklin -
Baukasten Nr . 6
Angeb . mit Pr ;
u . T 434 an T V .

Suche eine eil
Treppe m . 14 T )
u . 1 Pferdestand

Fr . Emmel , ■
W . - Vieritadt . -
Talstvaße 1 . |

Euterbaltener
massiver

Schreibtisch
mit Aufsatz

zu verkaufen .
Äorckstr . 13 , 1 r ,

Altmod . Sofa
zu verkaufen .
Westerwald -

stratze 4 , P . r .
Bett , Tisch ,

Kücheaschrank ,
2 Stühle , schwz .
Herd f . Mans .,
alles gebraucht ,

zu verkaufen
Schiersteiner

Str . 15 , 4 rechts
D .- Rad , neuro . ,
Sing .- Schubm .-

Masch . , D .-Bluse
( Er . 44 ) , wein -
rot . schw . Seide ,

2 Knabenröcke
für 14i . Jungen ,
alles gut erh . ,
zu verk . Anzus .
n . 8 Ubr Markt -
str . 25 . b . Hahn .
Schwarzer Herd ,
65x80 . zu verk .

Philivvsberg -
strahe 33 , 2 t .

Eilt !
Teppich , r . Srn .-
Zim .- Tisch .Eich .,
Divl . - Schreibt . .

Gasherd m .Back -
ofen zu k. ges .
Ang . K 436 TB .

Kokoslaüfer
für eine Treppe
u . f . eine Diele

zu kaufen
gesucht

Fernruf 27632 .
Enterb . Damen¬
rad zu kaufen
gesucht . Ang . u .
8 436 an T .- V .

Für leichte Botengänge
suchen wir einen aufge -
weckten

Laufjungen
L . Schellenbergschc
Vuchdruckerei ,
Langgasse 21 ■

Druckerei - Kontor

Versteigerung
Auf Anordnung des Eeneralstaatsanwalts
versteigere ich am

Dienstag , 1 . April 1941

um 10 Uhr
in der Halle Riehlftrahe 20 öffentlich , meist¬
bietend gegen Barzahlung :

1 groster Mädler -Patentkoffer , fast neu ,
und 2 kleinere Koffer , 1 brauner Damen¬
mantel , Wildleder , wenig getragen , fünf
Daunen - Steppdecken , 2 weihe Wolldecken ,
3 Paar Damenschuhe , Stores , eine Anzahl
Damen - und Herren -Leibwäsch ^ Decken ,
ferner : 1 japanisches Service . Porzellan -
siguren und Gruppen ( Meißen u . a .) ,
Kristallsachen , antike Aufstelluhren und
anderes mehr .

Versteigerung bestimmt !

Hupe , Obergerichtsvollzieher .

Ich gebe bekannt , daß am Freitag , den
4 . April , eine große Versteigerung erst¬
klassiger Silbersachen stattfindet . Ausführ¬
liche Anzeige in der Mittwoch - Ausgabe
dieser Zeitung . .

Enterb .
Eas - oder El . -

Kühlschrauk
gegen Kaste

zu kauf , gesucht .
Ängeb . u . G 429
an Tagbl . - Verl .
Enterb . Woll¬

matratze gesucht
Kirchgaste 50 , 1 .

Matratze , gut
erb . , zu k. ges .
Ang . L 435 TD .

Ent erhaltene
Matratzen

aus Privat ges .
Ang . F 436 TV .
Sehr guterbalt .

Kinder¬
sportwagen

zu kauf , gesucht .
Ang , I ) 434 TV .

Herren¬
reitstiefel ,

Gröhe 42/43 ,
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Ev . k. Jungen -
veitstiefel , Gröhe
40 . tadellos er¬
halten . i . Tausch
gegeben werden .

Schaumann ,
Kavellenstr . 13 .

Eutsp . Radio
zu kauf , gesucht .

Angebote an
Blindenverein

Wiesbaden .
W .- Biebrich .

Weibergaste 27 .
Tel . 61575 ,

Alte
Sckallplatten .

gutes Klavier ,
Jagd - und

Theatergläser ,
Koffer -

grammovbone
kauft

Klapper ,
Taunusttr . 40

und Moritz -
itrahe 3 .

Tel . 28459 ,

Enterb . Möbel .
Teppiche ,

Kunst - und
Aufstellsachen ,

Haushalt - und
Gebrauchs -

gegenst . all . Art .
ganze

Wohnungs¬
einrichtungen .

Nachlässe ,
auch einzelne
Stücke kauft

ständig gegen
Barzahlung .

Klapper .
Tauausstr . 40

und Moritz -
itrahe 3 .

Tel . 28459 .
2 Sessel ,

Stoff - o . Leder -
bezug . gut erh . ,
zu kauf gesucht .
Preisangeb . u .

T> 429 an T . - V .

Er . Rollschrank ,

S . - Frübiahrs -
Mantel f . 25 .— .
schw . seid . Dam .-
Abendschube , b .
sehr g . erh ., zu
vk . Schwalbachcr
Straße 44 , 3 r .
Grauer Herren -

Überg . - Mantel ,
neum . , vrw . z . v .
Sviegelgaste 3 . 1
2 ent . Schränke ,
Biedermeiersofa
Herrenzimmer¬

tisch . eingel .
Tisch und

Ständerlampe
zu verkaufen .
Mollenbauer .
Römertor 5 .

Bauernmöbel
Dielenmöbel

Schränke , Tische
Stühle . Bänke ,

Truhen usw . ,
auch Änfertig . n .
farbigen Skizzen
d . E . Klapper ,

Webergaste 37 .
Kunst - und
Ausstellsäle ,

Schreinerei und
Mod .- Werkst ..

Mitarb . v .Fachl .
u . Kunstmaler .

Küche 20 . Bett ..
Kinderb . . Nacht¬
tisch . Kommode ,
Diw . 25 , Sofa 10
Tische . Stühle ,

Tr .- Sv „ Mang .,
Ständ .- Lv . .Gas -
backh ., versch . b .
zu vk . Holland ,

Sedanstrahe 5 .
Personen¬

kraftwagen .
1 Ltr . . DKW ..

Neuwert . , preis¬
wert zu verkauf .

Laubinger ,
Wagemann -

strahe 2 .

Tüchtige Transportarbeite
u . erfahrene

Möbelträger
stellt ein

J . & G . Adrian
Spedition und
Möbeltransport .
Bahnhofstraße 17,

________
Zeitschriften - Erohunter -
nebmen sucht für Wies¬
baden gewissenhafte ehrl .

Studentin
sucht z . 10 . Avril
ein freundliches

Wohnschlafzim .
Angeb . u . A 606
an Tagbl .- Verl ,

Mädchen ,
welches beschäft .

ist . sucht
möbl . Zimmer

m . voll . Pension .
Angeb . u . 8 434
an Tagbl .- Verl .

IEhrliche , saubere
Putzfrau

für einmal
in der Woche

vormittags
gesucht .

Ang . u . 8 435
an Tagbl .- Verl .

Werde ! Mitglied
der NSV. !

btellenaiigebote j
Weibliche IleriöneiT

Alleinmädchen ,
das kochen kann
u . die Hausarb .
versteht , gleich

od . 15 . Avril in
Villenbaushalt

gesucht Mainzer
Strahe 20 , 1 ,

Frau od . Mädck .
vorm . od . auch
tagsüber in ge¬
pflegt . Haushalt

gesucht
Nerobergstr . 4 , 1

Tel . 26847 .
Frau

oder Mädchen
l -2mal wöchent¬
lich einige Std .

gesucht Schöne
Aussicht 20 .

Ehrliche zuverl .
Frau

2mal wöchentl .
gesucht .

Dr . B . Franke ,
Albrechtstr . 17 . 3
Saubere flinke

Morgenfrau
2mal wöchentl .

von 8 — 11 ( od .
12 Ubr ) " - lucht .

Baron
von Heintze

Bismarckplatz 5
1 , Stock

Stundenfrau
1 — 2mal in der
Woche in gevfl .
Haush . gesucht .

Rupvel , Kaiser -
Fr .- Ring 53 . 1 .
Saud . n . ehrl .
Stundenfrau

für tägl . 3 Std .
gesucht .

Möbelhaus Heh ,
Langgaste 35 .
Stundenfrau

gesucht , einmal
wöchentl . . Adel -
heidstrahe 90 , 3 .
Stundenfrau für
2 — 3x wöchentl .
2 -3 Std . gesucht .

Hoblwein ,
Viktoriastr , 8 . ।

Putzfrau
2X wöchentlich
je 2 Stunden .

gesucht
Marktstr . 12 , 1 ,

Graveur .
Saubere ehrliche

Putzfrau
für Apotheke u .

Nebenräume
gesucht .

Stern -Apotheke
Hartmann ,

Westendstr . 19 .
Frau z. Trepp .-
P u . zeitw .Putz -
arb . nach Eegd .

Bismarckring
gesucht . Ang . u .
B 429 an T .- V .

Zimmermädchen
gesucht

Hotel Goldenes Kreuz

Gesucht in Villenbaushalt
für Hausarbeit täglich

saubere Hilfe
für Vormittage .
Adr . im Tagbl .- Verl . Ti

Gesucht wochent . 11 — 13 .30
Uhr jüngere , tüchtige

Stundenfrau
Vorstellen tägl . nur 17 — 18
Ubr . Wilhelmstr . 38 . 2 .

MiMMe ]
l -2 - Zim .-Wobn .

f . sofort gesucht .
Angeb . u L 427
an Tagbl . -Verl .

Reichs¬
angestellter

sucht schöne 1 - o .
2 - Zim .- Wohn .

zum 1 . Avril ob .
sväter . Ang . u .
W 434 an TV .

Suche sonnige
2 - Zim .-Wohn .

ev . Zubeb . Gebe
bis 40 Mk Ang .
u . bl 434 T .- Vl .
Reichsang . . ltdr .,

sucht 2 — 3 - Z .- W .
sof . od . svät . in
Wiesb . Ang . u .
E 436 an T .- V .

Sielt . Frl . sucht
mögl . sof . heizb .

Mans . - Zimmer
m . Kochgel ., ev .
möbl . Angeb . u .
H 436 an T .- V .

Sertflufe |
2 Mutterschafe

u . vsch . Lämmer
abzugeben .
Karl Herz ,

Manteuffel -
strahe 17 .

Schöne Säufer «
chweine zu vk .

Jos . Hoffmann ,
erster Feldweg

hinter der
Manteuffel -

schule .

1 in br .. gesucht .
Fernspr . 23332 .

Eiserne
Weinschränke ,
emaill . Bade¬

wanne u . Öfen ,
kl . Eisschränke ,

Gartenmöbel ,
gute Näbmasch .,

Rollwand ,
Rollschränke .
Herren - und

Damen¬
fahrräder

zu kauf , gesucht .
Klapper ,

Taunusstr . 40
und Moritz -

strahe 3 .
Tel . 28459 .

Teppich ,
2 )4x3 m ,

zu tauf , gesucht .
Ängeb . u . G 433
an Tagbl .- Verl .

Die großen

fiEWINNE

D
n

o

3 . Deutsche l ^eichslotterre
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Ein Meister des Humors
Letzter Tag

Das himmelblaue
e

Abendkleid

über diesen höchst vergnüglichen Ufa - Film

7.30 Für Jugendliche zugelassen

♦ UM MUST ♦

THALIAAb

Nur wenigeTage !

Olga Tschechowabrück

Hans A . v . Schlettow

des Bernes

Nicht für Jugendliche !
| ugendliche nicht zugelassen !

Beginn : Wo . 3 .00 , 5 .15 , 7 .30 Uhr — So . ab 1 Uhr

241 — 640

Amtsgericht .Eltville , den 18 . März 1041 .

RESIDENZ - THEATER
Spielzeiten geändert

infolge des großen Programms -

Kassenöffnung : 200

FILM - PALASTI
Jugend keinen Zutritt

mtlidic Behanntmadjunj

Beginn der 1. Vorstellung 230

Die 2 . Vorstellung beginnt 500

Letzte Abendvorstellung 730

Fische oder

Fischwaren

. . 68636 - 68710

. 70188 - 70275

. . 71 866 - 71 930
. . 73091 - 73138

74101 - 74160
44070 - 44140

Schmunzeln und Lachen

ist wieder Trumpf bei dem

neuen Bavaria - Film mit

Giersch .

Goldgasse 18

Heli Finkenzeller , Joe Stoeckel

Josef Eichheim , Hans Holt

Gustav Waldau , Dagny Servaes

Paulus , A .
Korn , E .....
David , A . . . .
Schröder , L .
Neu haus , W . .
Fechter , H . .

Stiehl , A . . .

Krüger , K . . .
. eckel . E . . . .
Reinemer , H . .
Veite , P . . . .
Lambrich , J . .
Klepper , A .

3456 - 3669
5500 - 5799

13001 - 15000
23001 - 24000 .
27971 - 28 230
32620 - 34148
40 500 - 40 820
42 800 - 43005
45371 - 45695
46631 - 47400
51 926 - 52 215
53500 - 53655
54500 - 54790
56561 - 56890
59380 - 59650
61600 - 61670
63 544 - 63690
66 292 - 66 384
65 500 - 65 540

mit Ekkehard Arend

Hans Junkermann

Schallplatten - Konzert in d . Brunnenkolonnade

ausgeführt vom Radio - u . Musikhaus A . L . ERNST
Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Beachten Sie die weiteren

Ankündigungen !

Die neue

Wochenschau

läuft vor

dem Hauptfilm

Der große VanefG - u . Pev e Film der Uta
nach dem gleichnamigen Roman von H . C . v . Zobeltitz

Vielleicht etwas kleiner

I im Umfang werben — auf alle !
I Fälle aber durchgehend werben I

Dauerwellen < ■— r

t Wasserwellen

Abenteuer in der steinernen Welt über

Winden und Wolken und das dramatische

Schicksal einer Liebe geben diesem Film

eine großartige Spannung , zugleich aber

auch das Bezwingende eines ungewöhnlichen
menschlichen Erlebnisses !

Besorgen Sie sich rechtzeitig
Eintrittskarten !

0 .50 0 .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00

Donnerstag , 3 . April 19 .30 Uhr

Das neunzackige Mädchen

Gebrauchte

Sie Ditte
lauft stets

Pim - Witz
Rbeinstr . 52 .

3 .00 5 .15

PAUL KEMP
als Stadtsekretär und Dichter

P . Schleemüller in dem fröhl . Ufa - Lustspiel

Dienst , A .....
Dienst , H ......
Fleisch , F ......
Frickel ’s Fischhallen
Hench , F . C . .
Neuser . Th . . . . .
Nordsee . . .
Schaaf,W ......
Schläfer , R . .
Wolter , J . . .
Fnckel jr . . Moritzstr .
Berg , L , Wörthstr .

ZWWlLmiWOmlO
In dieser Woche beginnen neue Kurse . Es kann jede
vame die elegant . Kleider selbst anfertigen lernen .
Kwöchige Kurse RM 25 .— . Vollste Garantie . (5cor .

Meister - u . Lehrerin St . Möblet , Mautitiusstt . 12,1

Luise Ullrich - Adolf Wohl

Nt . 78 Seite 7

Begine
Der Liebesroman zweier Menschen 1

1

Anrecht auf Belieferung NUR
c - len Ausgabetagen I

' ‘
schaftsgruope Einzelhandel

Geschäftsstelle Wiesbaden

Papierabfälle X
° nAX

kauft MARTIN GAUER
“ M 1' «tuf 26832

Heute 19 .30 Uhr

Der verkaufte Großvater

Alb . Maftersfock
’ Elfie Mayerhofer

V u . a . m .

Mittwoch . 2 . April 19 . 30 Uhr

Die Frau ohne Kuß

(Ausverkauft )

Am 28 . Mai 1941 werden an der Eerichtsstelle ,
Echwalbacher Straße 40 , folgende in Niederwalluf
belegene Grundstücke zwangsversteigert : um 9 *4a Uhr
das Grundstück bebauter fiofraum usw . Petersweg 5,
um 9 % Uhr : 1. das Grundstück a ) Wohnhaus mit Hof¬
raum , b ) Eishaus , e ) Pferde,lall mit Wohnung , Haupt¬
straße 42 ; 2 . das Grundstück bebauter Hofraum mit
Hausgarlen . Petersweg 4

Eingetragene Eigentümer : Bierverleger Johann Jost
Ludwig . Niederwalluf a . Rh . , und Miteigentümer .

Dienstag , 1 . April 19 .30 Uhr

Das neunzcckige Mädchen

Lustspie von Franz Gribitz

Ab Mittwoch , den 2 . April
15 .30 und 19 . 30 Uhr

Gastspiel der weltbekannten
Künstlerin

Maria Valente
■ der einzige weibliche Clown — ■

■ mit ihren Kindern , im Rahmen B

I eines vollständig neuen

B Gastspiel - Programms B

Ausgabe
Montag , 31 . März

Dienstag , 1 . April

Heute Montag , 19 .30 Uhr

efztmals

GRETE FLUSS
Deutschlands große Komikerin

und das herrliche Programm !

Morgen Dienstag , 1 . April ,

wegen technischen Vorberei¬

tungen für das neue Programm

APOLLO
MORITZSTR . 6

Deutsches Theater . Montag , 31 . März 1941 ,
19— 21 Uhr : „Die Boheme " , St .-R . B , 26 .
- Dienstag , 1 . April , 19 — 21 Uhr :

„AndrS Chenier
"

, St .-R . A , 26 .
Refidenz -Theater . Montag , 31 . März . 1941 ,

19 .30 —21 .45 Uhr : „Der verkaufte Erost -
vater " . — Dienstag , L April , 19 .30
bis 21 .30 Uhr : „Das neunzackige Mädchen " .

Kurhaus . Dienstag , 1. April 1941 , 19 Uhr :
großer Saal : Siebentes Zyklus -Konzert .
Leitung : Carl Schuricht . Solist : Walter
Ludwig , Tenor .

Brunnenkolonnade . Dienstag , 1 . April ,
11 .30 Uhr : Schallplatten -Konzert .

Seala -Bariete . Gastspiel der grohen deutschen
Komikerin Grete Fluß und weitere 8 Attrak¬
tionen , u . a . Alice Corini , Italien . Schul¬
reiterin usw .

Film -Theater :
Walhalla : „So gefällst du mir " .

Bühne : Röndellas , Europas schönstes
Ballett .

Thalia : „Das himmelblaue Abendkleid " .
Ufa -Palast : „Der Kleinstadtpoet

"
.

Ftlm -Palast : „Kora Terry "
.

Apollo : „Im Schatten des Berges "
.

Capitol : „ Regine
" .

Urania : „Alles hört auf mein Kommando " .
Luua : „Die vertauschte Braut "

.
Olympia : „ Herbstmanöver " . -
Unten : „Gold in New Frisco

" .
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „ Feinde "

.
Drei Kronen -Lichtspiele Schierstein : „Wunsch¬

konzert " .

CAPITOL
AM KURHAUS MW

'
Attila Hörbiger - Hansi Knoteck

Viktoria v . Ballasko - Franziska Kinz

, in ,

Im Schallen

Samstag , 5 . April . 19 . 15 Uhr , Erstaufführung !

Axel an der Himmeistür

Lustspie ' - Operette v . Viktor van Buren

Musik von Ralph Benatzky

Kartenvorverkauf ab heute

Der

Kleinstadtpoet
In weiteren Rollen :

Wilfried Seyferth , Hilde Hilde¬

brandt , Hilde Schneider , Edith

Oß , Hans Brausewetter , Georg
Alexander , Hans Lei beit , Franz

Weber

Spielleitung : Josef v . Baky

Jeden Tag Lachen und Freude

morgen
3.00 5 . 15 7 . 45

99
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^ 7 Unser Horst hat ein Schwesterchen

/ ' bekommen
- O

In dankbarer Freude

Anni Götz , geb . Hiiwe !
Gustav Götz , Bäckermeister

Wiesbaden , 29 . März 1941

z . Z . Städt . Krankenhaus Mauergasse 19

Für die überaus zahlreichen Geschenke , Blumen¬
spenden und Gratulationen anläßlich der Kon¬
firmation unseres Sohnes Werner , sagen wir auf
diesem Wege allen herzlichen Dank .

Familie Louis Erkel .

Wiesbaden , im März 1941 .
Zietenring 5

Für die uns anläßlich unserer Vermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten danken herzlich

Georg Habersfock u . Frau
Hermine , geb . Wilhelm .

WIESBADEN , Adolfstr . 7.

Wiederaufnahme der Praxis

Dienstag , den 1 . April

Dr . H . WICKE

FRAUENARZT

— — — — Husten Sie ? --

Dann zu Broslnsky in die Bahnhof -Drogerie !
Hier finden Sie die bewährten Linderungsmittel
Bchnhofstr 13 e Fernspr . 249 44

Ab 1 . April wieder geöffnet

Bäckerei

Ster - befülle in Wiesbaden

Für dievielen Beweise herzlicher Teilnahme

sowie die zahlreichen Blumenspenden bei

dem Heimgang unserer lieben unvergeß¬
lichen Entschlafenen sagen wir allen herz -

- liebsten Dank . Besonders danken wir Herrn

Brandes für seine ' trostreichen Worte .

Georg Müller

und Angehörige .

WIESBADEN , den 29 . März 1941 .

Taunusstraße 64 .

Wilhelm Harrach , 63 3 . . Kapellenstratze 1 — Eugen
Haering , 84 3 ., Sonnenberger Strahe 22 — Lina
Reumeister , geb . Kluberg , 70 3 . , Adelheidstratze 94 —
Rudolf Köhler , 72 3 . , Frankenstrahe 15 — Karl
Westrich , 70 3 . , Bliicherstrahe 8 — Charlotte Herber ,
78 3 .-, Albrechtstratzc 42 — Emil Bachofer , 62 3 „
Friedrichstraße 37 — Anna Horst , geb . Belzer , 73 3 . ,
Hermannstratze 28 — Auguste Manzetti , geb . Ott ,
86 " 3 . , Saalgasse 16 — Jakob Strack , 70 3 ., Stein¬
gasse 6 — Peter Sturm , 53 3 . , W .-Biebrich , Eau -
gasse 10 — Julius Kahl , 67 3 . . W .-Bierstadt , Taunus «
stratzc 11 — Wilhelmine Land , geb . Steiger , 70 3 .,
W .-Erbenheim . Hintergasse 19 — Luise Heinz , geb .
Vülpel , 80 3 . . W .-Dotzheim , Feldstratze 9 — Dorethca
Stosiek , geb . Nowak . 88 3 . . W .-Dotzheim . Lehrstratze 2.

Dotzheimer Straße 106

SPEZIALITÄT : ZWIEBACK

Danksagung .

Für die vielen Beweise Herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheiden unseres leben

Entschlafenen sagen wir Freunden und

I Bekannten , der Direktion und Gefolg¬

schaft der Firma L. Rettenmayer . dem

Marineverein Gorch Fock für die schöne

Kranzniederlegung sowie den lieben Haus¬

bewohnern unseren herzlichsten Dank .

Frieda Machui

, und Kinder .

Wiesbaden , den 29 . März 1941 .
Blücherstr . 44

| Sennietungen |
Mod . möbl .

2 - Zim . -Wohn .
mit Bad .

in bester Lage ,
ab 5 . Avril an
Ehepaar zu ver¬
mieten . Zentral¬
beiz . Zuschr . an
Hauotm . Pufahl

Wiesbaden .
Weinbergftr . 3 .
Dotzh . Str . 18 , 2 L
möbl , Zim . frei ,
Rbeinstratze 34 ,

Etb . Part , r . ,
möbl . Zim . . ev .
KLchenb . . s. z . v .
Möbl . Zim . frei *

Värenstr . 2 , 1 .
1 gut mbl . Zim .
an Berufstätige
z . vm . Dertram -

strahe 12 , 1 l .
Möbl . Zim . frei

ohne Friihst .
Dambachtal 14 ,

Part .
Sch . möbl . Zim .

m . Pens . frei .
Dotzheimer

Stratze 53 , P .
Saub . mbl . Zim .
a . Herrn zu ver¬
mieten Lnisen -

stratze 5 . 2 r .
Gut möbl . Zim .,
sonn . .Bahnhofs -

nähe . zu verm .
Schütz , Moritz -
stratze 35 , 1 r .

Möbl . Zim . frei
Oranienstr .33 .2 l

Möbl . Zim . zu
vm . Bes . vorm .
Riehlstr . 11 . 3 r .
Möbl . Zim . an
Herrn zu verm .
Sedanstrahe 5 ,

Borderh . 2 r .
Sonn . möbl . 3 .

™

a . Berufst . 1 . 4 .
z . verm . Sedan -
strahe 7 . B . 2 l .
Gut möbl . Zim .
frei Segroben -

strahe 22 . 3 .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Taunus «

stratze 16 . 2 ,
Kl . l . Mansarde

zu vermieten
Hellmundstr . 38 .

Part , rechts .

Illlllllllllllllllllhllllllllllllllllll

H rauer -
Drucksadten
fertigen wir In

—I wenigen Stunden
1. Sdiellenberg *sd >e
Buchdruckerei
.Wiesbadener Tagblcrff
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Herzlichen Dank für die beim Heimgang
unserer ' ieben Entschlafenen

Frau Eleonore Kramß
geb . Nink

in so reichem Maße erwiesene Anteilnahme
sowie für die Kranz - und Blumenspenden . Be¬
sonderen Dank dem Herrn Geistlichen sowie
den Hausbewohnern und Nachbarn für ihr
treues Gedenken .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 30 . März 1941 .
Karlstraße 6 , 2

Nach kurzer Krankheit nahm Gott der
Herr meine liebe Frau , unsere treu¬
sorgende Mutter , Schwiegermutter und
Oma

Frau Auguste Manzetti
geb . Ott

im segensreichen Alter von 81 Jahren
zu sich in die Ewigkeit .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Carl Manzetti
Else Röhr , geb . Manzetti
Wilhelm Röhr
Carl Manzetti jr .
Emma Manzetti , geb . Petschat
Lucy Manzetti
u . 2 Enkelkinder

Wiesbaden . Hannover , 29 , März 1941 .
Saalgasse 16 .

Beerdigung : Dienstag vormittag 10 Uhr
von der Leichenhalle des alten Fried¬
hofes aus auf dem Nordfriedhof .

Meine liebe Frau , unsere herzensgute
Mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwiegermutter , Schwester und Tante

Frau Luise Heinz
geb . Völpel

ist im Alter von 80 Jahren von uns ge¬
gangen .

Im Namen
der trauenden Hinterbliebenen :
Wilh . Heinz

W .- Dotzheim , Biebrich , Frankfurt a . M .,
Feldstr . 9 , Saarbrücken , Brooklyn .

Die Beerdigung findet Dienstag, , den
1 . April auf dem Waldfriedhof Wiesb .-
Dotzheim statt .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden (Albrechtstr . 42 ), den 31 . März 1941 .

Die Beerdigung findet am 2 . 4 . , nachm . 3 Uhr in Wies¬

baden auf dem Südfriedhof statt . Das Seelenamt ist

am gleichen tage , vorm . 9 Uhr , in der Bonifatiuskirche .

Am 28 . März d . J . entschlief plötzlich meine ge¬
liebte Schwester , unsere liebe Tante u . Großtante

Fri . Charlotte Herber

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , daß meine

liebe Frau , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Anna Horst
geb . Belzer

im 73 . Lebensjahr sanft entschlafen ist .

Der trauernde Gatte :

Franz Horst , Hermannstr . 28

und -alle Angehörigen .

Beerdigung : Dienstag ? 1 . April 1941 , nachm . 3 Uhr Südfriedhot .

Seelenamt : Donnerstag vorm . 9 Uhr St . - Bonifatius - Kirche .

Heute verschied nach schwerem Leiden unsere liebe
Tante und Großtante

Frau Olga Kampmann
geb . Fellgiebel , Witwe von Reg .- Rat Dr . K . Kampmann

im 74 . Lebensjahr

Im Namen der Hinterbliebenen :
Else Brückner , geb . Fellgiebel

Wiesbaden , Hamm i. W . , den 30 . März 1941 .
Adelheidstr . 47 .

Die Einäscherung findet Mittwoch , den 2 . April , vorm .
10 .15 Uhr , auf dem Südfriedhof statt .

Wiesbaden , Am Wartturm 5

Wiesbaden ( Walkmühlstr . 58 ) , März 1941

Allen denen , die ihre wohltuende Anteilnahme am

Heimgange unserer lieben Entschlafenen bekundeten ,

sage ich namens der Angehörigen wärmsten Dank .

Dr . Karpinski
Präsident a . D .

Für die liebevolle Anteilnahme beim Hinscheiden

meines lieben guten Mannes sage ich zugleich
im Namen der übrigen Anverwandten meinen

herzlichen Dank .

Christiane Wissmann

•Nachruf .

Unser früherer Mitarbeiter

Herr Wilhelm Harrach
ist am 28 . März 1941 in Wiesbaden verstorben .
Herr Harrach hat 22 Jahre lang in treuester Pflicht¬
erfüllung im Dienste unserer Gesellschaft gestanden
und trat alsdann in den wohlverdienten Ruhestand .
Wir werden ihm stets ein aufrichtiges Andenken be¬
wahren .

Eltville a . Rh ., den 29 . März 1941 . ’ HSHHHT

Betriebsführung und Gefolgschaft der
Rheingau Elekfricitäfswerke , Aktiengesellschaft
Eltville a . Rh .

| „ t7f Hausputz
Seh ' e ® tr ” eerle

UwlZl ■ ■ ■ Matten « eh ■■ t r
SIEBERT

Mottenschutz
marktstrasse ?

Nachruf !

Unerwartet entriß der Tod unser Mitglied

Herr Emil Bachofer
städt . Gelderheber i. R .

Ueber 30 Jahre war er Mitglied des Vereins , wovon er
über 20 Jahre in vorbildlicher Treue und Gewissen¬
haftigkeit die Kassengeschäfte des Vereins führte . Ein
guter Kenner und Liebhaber der deutschen Rasse¬
hundezucht ist von uns gegangen .
Die Mitglieder bitte ich , unserem treuen Verstorbenen
das letzte Geletf zu geben . Die Trauerfeier findet am
Dienstag , dem 1 . April 1941 , 9 .15 Uhr , auf dem Süd¬
friedhof statt .

Verein der Hundefreunde
für Wiesbaden und Umgebung E. V .

Herzlichen Dank allen Freunden und Bekannten für die uns

beim Verluste meines lieben Mannes und guten Vaters über¬

sandten liebevollen Zuschriften , Blumen - und Kranzspenden .

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Mu lot und Herrn Pfarrer

Lauth für die warmen trostreichen Worte sowie für die

kameradschaftliche herzliche Anteilnahme der Vorgesetzten

und Kameraden seiner Dienststelle .

In tiefer Trauer :

Frau Anna Kalthoff , geb . Theinhardt

und Sohn Ludwig ,
Gefr . in der Kriegsmarine .

Allen Dank für die Kranz - und Blumenspenden für

unseren unvergeßlichen Sohn , Dank seinem Truppen¬

teil für das ehrende Geleit . Besonderen Dank dem

Herrn Geistlichen für seine trostreichen Worte .

Familie Vorndran .
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